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der Höhepunkt unserer diesjährigen Schützenfest-Saison steht unmittelbar 
bevor – das 160. Paderborner Schützenfest. Unser Jahresmotto 
bringt auf den Punkt, was unser Schützenwesen ausmacht:  
„Menschen verbinden – Freundschaften pflegen“.

Als kleinste Kompanie des Paderborner Bürger-
schützenvereins ist es umso wichtiger dieses 
Jahresmotto mit Leben zu erfüllen. Und so ha-
ben wir auch im vergangenen Schützenjahr in 
zahlreichen Veranstaltungen unter Beweis ge-
stellt, dass nicht die Mitgliederstärke, sondern 
das Zusammenleben und das Herzblut unserer 
Mitglieder die Kämper-Kompanie zu etwas Be-
sonderem macht. Dafür an dieser Stelle schon ein-
mal allen, die ihren Teil dazu beigetragen haben, ein 
herzliches Dankeschön.

„Wir sind Königin!“, so schallte es im letzten Jahr am Schützenfest-Montag 
bei uns Kämpern. Und so steht für unsere Majestät Anne-Katrin Zenger-
ling und unsere Hohe Frau Zeremonienmeisterin Susanne Lippegaus, der 
Höhepunkt ihrer Amtszeit nun unmittelbar bevor. Zusammen mit Seiner 
Majestät Michael Bröckling und der gesamten Hofgesellschaft unter dem 
führenden Zeremonienmeister und Kämper-Schützen Sven Bannat haben 
sie bisher ein glanzvolles Hofjahr zelebriert. Auch für diese Engagement 
ein aufrichtiges Dankeschön.

Ganz besonders freue ich mich auf den Zapfenstreich am Freitag zur Eh-
ren unserer Königin vor dem historischen Rathaus, zu dem wir mannstark 
antreten werden, und auf den Ausklang auf dem Kamp mit musikalischer 
Unterstützung der Schützenkapelle Neuenbeken. Am Samstag werden un-
sere verdienten Schützenbrüder geehrt. Am Sonntag steht unser Fest ganz 
im Zeichen der Familie. Auf Anregung unserer Kompanie wird am Nach-
mittag bis zur Parade um 17.30 Uhr der Eintritt auf den Schützenplatz frei 
sein. Und auch im Kämper-Bereich werden wir das Fest an diesem Nach-
mittag auf unseren Nachwuchs ausrichten. Freuen wir uns auf gemeinsa-
me Stunden mit unseren Familien bei Kaffee und Kuchen.

Der Schützenfest-Montag steht natürlich wieder ganz im Zeichen unse-
res traditionellen Frühstücks mit Gästen aus Kirche, Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft. Dieser Tag wird wieder eindrucksvoll unter Beweis stel-
len, dass unsere Kompanie Schützenbrüder aus allen gesellschaftlichen 

Grußwort

Liebe Schützenbrüder,
liebe Freunde, liebe Mitglieder 
der Kämper-Kompanie,





7

Schichten zusammenführt. Alle Kämper-Schützen darf ich dazu motivie-
ren, nach dem Frühstück unter die Vogelstange zu treten, und mit zielsi-
cherem Blick, die höchste Würde des PBSV ins Visier zu nehmen. 

Ein besonderes Dankeschön gilt wie immer unseren Familien, denn ohne 
ihre Unterstützung wäre unser Engagement nicht möglich.

Mit meinem gesamten Vorstandsteam freue ich mich auf harmonische 
und fröhliche Stunden beim Paderborner Schützenfest 2017 im Kreise 
unserer Kämper-Kompanie. Getreu der Kämper-Devise lade ich Euch alle 
in gelebter Bescheidenheit herzlich ein.

Mit schützenbrüderlichem Gruß und einem dreifachen Horrido

Herzlichst,
Euer 
Jürgen Lutter
– Hauptmann –

Grußwort
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mit dem 160. Paderborner Schützenfest steht der alljährliche Höhepunkt 
im Festkalender der Paderborner Schützen und vor allem natürlich der 
antrittsstarken Kämper-Schützen bevor. Dazu sende ich Ihnen meine bes-
ten Grüße.

In diesem Jahr stachen die Kämper als besonders ak-
tive Kompanie hervor. Dank Anne-Katrin Zenger-
ling dürfen Sie sich als Königinnenkompanie rüh-
men und mit Susanne Lippegaus stellen Sie die 
Zeremonienmeisterin gleich mit. Beide stehen 
mit ihren Familien in bester Kämper-Tradition.

Es ist ein besonderer Verdienst des Schützen-
wesens, über die Verbindung aus Tradition und 
Geselligkeit Generationen zu verbinden – ob in 
den Zügen, bei den Junioren und Senioren oder 
im privaten Bereich. Die Kämper-Kompanie inte-
griert Jung und Alt, Hinzugezogene und Alteingeses-
sene. Dieser wichtigen gesamtgesellschaftlichen Aufgabe 
stellen Sie sich und prägen so die tiefe Verbundenheit mit der 
Stadt Paderborn und ihren Bürgern. Dafür gebührt Ihnen allen Dank und 
Anerkennung. 
 
Ihnen allen wünsche ich sonnige Festtage und viele unbeschwerte Stun-
den in der einzigartigen Gemeinschaft der Kämper-Schützen.

Ihr Carsten Linnemann
– MdB –

Grußwort

Liebe Schützen, 
liebe Freunde der Kämper-Kompanie,

Anzeige
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Allgemeine Informationen zum Schützenfest 2017 

Wertmarken / Eintrittskarten / Mitgliedsausweise: 

Vorverkauf von Wertmarken (nur gültig während des Schützenfestes), Dauereintrittskarten (gültig an allen 
Tagen, für Kinder unter 16 Jahre ist der Eintritt frei), Einlösung von Mitgliedsbeiträgen: 

Dienstag, 4. Juli: 18:00-20:00 Uhr Ausspann, Kasseler Str. 41 
Mittwoch, 5. Juli: 18:00-20:00 Uhr Libori-Eck, Liboristr. 5 
Donnerstag, 6. Juli: 18:00-20:00 Uhr Bobberts, Neuer Platz 3 

Wertmarke: € 1,20 (Preis über Schützenfest: € 1,50) 
Dauereintrittskarte: € 5,00 (alle Tage, ab 16 Jahre, Preis an der Torkasse: € 8,00) 
Frühstückskarte: € 8,00 / € 15,00 (Mitglieder / Gäste) 

Der Eintritt am Sonntagnachmittag ist bis zur Parade frei! 

Die Mitgliedsausweise der Stammmitglieder, die ihren Beitrag bis zur Versendung dieser Post bezahlt hatten, 
liegen bei. Alle anderen Mitgliedsausweise liegen beim Vorverkauf bereit und können dort eingelöst werden. 

Zweitmitglieder erhalten ihren Ausweis von ihrer jeweiligen Stammkompanie. 

Bitte die Termine der Kartenausgaben unbedingt wahrnehmen, da dann die Arbeit des Feldwebels auf dem 
Schützenplatz erheblich erleichtert wird. 

Ausmärsche und Mitgliederversammlungen: 

Freitag, 23. Juni: 19:00 Uhr: Mitgliederversammlung des PBSV im Western-Bereich, Schützenplatz 
Anzugsordnung: Zivil 

Freitag, 30. Juni: 19:00 Uhr: Antreten am Markt, Marsch zum Schützenplatz,  
ca. 20:00 Uhr: Mitgliederversammlung im Kämper—Bereich 
Anzugsordnung: Zivil 

Antretezeiten / Marschwege: 

Freitag, 7. Juli:  17:00 Uhr Antreten bei Glasmalerei Peters, Am Hilligenbusch 23-27 
17:45 Uhr: Residenz I.M. Ann-Katrin Zengerling (Piepenturmweg 8) 
18:45 Uhr: Residenz S.M. Michael Bröckling (Erlenweg 20)  
Anzugsordnung: Uniform mit Orden, Ehrenzeichen und Handschuhen 
Marschweg: Am Hilligenbusch, Am Ostfriedhof, Driburger Str,, Piepenturmweg - Bus 

Samstag, 8. Juli: 13:30 Uhr: Antreten bei Glasmalerei Peters, Am Hilligenbusch 23-27 
Anzugsordnung: Uniform ohne Orden, Ehrenzeichen und Handschuhe 
Marschweg: Am Hilligenbusch, Warburger Str., Pohlweg, Grabbestr., Mallinckrodtstr., 
 Warburger Str., Husener Str., Liboriberg, Kasseler Str., Kamp, Grube, 
 Volksbank-Passage, Neuer Platz, Kamp, Rathaus 

Sonntag, 9. Juli: 8:00 Uhr: Schützenmesse, Hoher Dom 
10:15 Uhr: Antreten bei Glasmalerei Peters, Am Hilligenbusch 23-27 
11:30 Uhr: Ständchen bei den Schwestern der christlichen Liebe, Mallinckrodtstr. 9 
Anzugsordnung: Uniform mit Orden, Ehrenzeichen und Handschuhen 
Marschweg: Am Hilligenbusch, Warburger Str., Pohlweg, Grabbestr., Mallinckrodtstr., 
 Warburger Str., Husener Str., Liboriberg, Kasseler Str., Kamp, Grube, 
 Volksbank-Passage, Neuer Platz, Kamp, Rathaus 

Montag, 10. Juli: 7:30 Uhr: Antreten bei Glasmalerei Peters, Am Hilligenbusch 23-27 
Anzugsordnung: Uniform mit Orden, Ehrenzeichen und Handschuhen 
Marschweg; Am Hilligenbusch, Warburger Str., Husener Str., Liboriberg, Kasseler Str., 
 Kamp, Grube, Volksbank-Passage, Neuer Platz, Kamp, Rathaus 

Eine herzliche Bitte an alle Schützenbrüder: Tragen Sie bitte durch Fahnenschmuck am Haus zum freundlichen 
Stadtbild während des Schützenfestes bei! 

Musikalische Begleitung: 

Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Paderborn, Musikzug Schloss Neuhaus der Freiwilligen Feuerwehr 
Paderborn, Schützenkapelle Neuenbeken, Spielmannszug Hubertusjäger Elsen, 
Samstag DJ, Sonntag und Montag Genial Live 

Änderungsmitteilungen: 

Damit die Kämper–Post Sie immer pünktlich erreicht, melden Sie bitte Änderungen Ihrer Adresse oder 
Bankverbindung unverzüglich direkt an die folgenden Schützenbrüder: 

Fw Jürgen Hilker Lt Victor J Lingscheid 
Elsener Str. 10 Gustav-Schultze-Str. 54 
33102 Paderborn 33102 Paderborn 
Tel.: 0-151-15123346 Tel.: 0-5251-490666 
Mail: Feldwebel@Kaemper-Kompanie.de Mail: Verwaltung@Kaemper-Kompanie.de 

--------------------%
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------





13

Nordrhein-Westfalen hat in diesem Jahr eine richtungsweisende Wahl er-
lebt. Nach sieben Jahren rot-grüner Regierungsarbeit ist es an der Zeit für 
einen Wandel. Gerade der Bereich der Inneren Sicherheit muss und wird 
jetzt einen neuen Stellenwert erhalten. Auch die Themen Bil-
dung und Wirtschaft werden jetzt neu angegangen wer-
den, sodass wir einiges zu tun haben. 

Im Bereich Bildung wollen wir die Wahlfreiheit 
für die Schulkonferenzen schaffen, ob sie das G8 
bevorzugen oder lieber wieder zurück zum G9 
wollen. 

Im Bereich Wirtschaft steht die Überarbeitung 
des Landesentwicklungsplanes an erster Stelle, 
der gerade auch im Raum Paderborn die Entwick-
lungsmöglichkeiten von Kommunen einschränkt 
und so den Wirtschaftsstandort Paderborn hemmt. 

Und nicht zuletzt wird die deutliche Reduzierung der Stauki-
lometer in Nordrhein-Westfalen eine Schwerpunktaufgabe sein. Diese 
zentralen Herausforderungen der neuen Landesregierung wollen wir für 
die Bürgerinnen und Bürger nach der Regierungsbildung umgehend an-
gehen und NRW endlich wieder an die Spitze im Ländervergleich bringen.

Aber in meinem Grußwort soll es nicht nur um Politik gehen. Als Verwal-
tungsrat unserer bescheidenen Kompanie möchte ich an dieser Stelle die 
hohe Bedeutung des Schützenwesens in unserer Region betonen. Vielen 
ist das Schützenwesen oftmals nur zu den Schützenfesten in den Sommer-
monaten präsent. Dabei geht es um viel mehr als nur um das gemeinsame 
Feiern einmal im Jahr. Seit Generationen prägen der PBSV und unsere 
Kämper-Kompanie junge Leute in ihrer Entwicklung und bringen Junge 
und Erfahrene zusammen. Ob beim obligatorischen Frühjahrsputz oder 
bei gemeinsamen Renovierungsarbeiten an den Bauden. Es wird gemein-

Grußwort

Liebe Schützenbrüder,
sehr geehrte Damen und Herren,
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sam das ganze Jahr über angepackt und gemeinsam werden die Werte des 
altbewährten Grundsatzes „Glaube, Sitte, Heimat“ gelebt. Ich bin dankbar, 
dass ich in der Kämper-Kompanie und im PBSV ein Teil dieser Werte-
gemeinschaft sein darf: Eine Wertegemeinschaft, die mich immer wieder 
daran erinnert, woher ich komme und wo ich auch bleiben will, und eine 
Gemeinschaft, die, neben der Familie, ebenso in guten wie auch aufrei-
benden Zeiten zusammensteht.

Ich freue mich auf unsere charmante Königin Anne-Katrin Zengerling, 
auf unsere Hohe Frau Zeremonienmeisterin Susanne Lippegaus und auf 
den gesamten Hofstaat, die dieses Schützenfest auch optisch zum nächs-
ten großen gesellschaftlichen Highlight in Paderborn machen werden. In 
diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Euch noch ein spannendes, ereig-
nisreiches Schützenjahr und natürlich uns gemeinsam ein wunderbares 
Schützenfest.

Ihr und Euer Daniel Sieveke
– MdL und Verwaltungsrat der Kämper-Kompanie –

Grußwort
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An einem Samstag, es war der 
11. Februar, trafen sich fünf 

unerschrockene Kämper-Schüt-
zen vom 2. Zug am Paderborner 
Hauptbahnhof, um sich bei win-
terlichen Temperaturen auf den 
Weg ins Sauerland zu begeben. 

Peter hatte eine Wanderung von 
Winterberg nach Willingen orga-
nisiert. Ausgestattet mit Flüssig-
nahrung in Form von Dosenbier 
– Engelbert sei gedankt – machten 

wir es uns in einem gemieteten Bul-
li bequem und ließen uns Richtung 
Winterberg chauffieren. Nach einer 
etwas mehr als einstündigen Fahrt 
geriet diese aber ins Stocken, weil vie-
le andere dieselbe Idee hatten wie wir. 
Da wir kaum vorankamen, stiegen 
wir fünf Kilometer vor Winterberg 
aus, da unser Fahrer noch pünktlich 
in die Benteler-Arena zum SCP-Spiel 
kommen wollte. Wir disponierten 
kurzfristig um und entschlossen uns 
querfeldein zu gehen. 

Winterwanderung: 21 
Kilometer durch den Schnee

2. Zug

Somit begann unsere „Wande-
rung“ gleich mit einem stetigen, 
und nicht enden wollenden Auf-
stieg ins Gelände. Einzige Orien-
tierungshilfe war Ingos Navi. Un-
ter dem Pulverschnee befand sich 
noch vereister Schnee, in den man 
bei jedem Schritt einsackte, was 
das Wandern nicht gerade erleich-
terte. 

Belohnt wurden wir aber mit einer 
prachtvollen weißen Winterland-

Anzeige
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Rechtsanwalt



17

schaft 
bei blauem Himmel. Da es 

zudem kalt war, schmeckten 
auch die Jägermeister richtig 
lecker, wenn wir immer wie-
der mal eine kurze Pause ein-
legten. 

Schließlich erreichten wir die 
Skilanglaufpisten auf ca. 850 
Meter Höhe. Nachdem wir 
anschließend auch noch die 
Skiabfahrtpisten überquert 
hatten, erreichten wir mit 
knapp zweistündiger Verspä-
tung den Bergasthof „Zum 
Wilddieb“ in Willingen. Nach 
21 Kilometern Laufleistung 
waren alle Teilnehmer zwar 
geschafft, aber einheitlicher 
Meinung, dass dieser Ausflug 
richtig klasse war.

Anzeige
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Schon fast zur Tradition gewor-
den, traf sich der 3. Zug der 

Kämper-Kompanie auch letztes 
Jahr zum Bummel durch die weih-
nachtliche Domstadt. Schnell wur-
de ein Termin gefunden. Trotz des 
vorweihnachtlichen Stresses fand 
in geselliger Runde ein schöner 
Abend bei Glühwein und netten 
Gesprächen statt. 

Gestartet sind wir am kleinen 
Domplatz und ließen uns von der 
vorweihnachtlichen Stimmung 
von einem Weihnachtsmarkt zum 

anderen treiben, bis wir letztendlich 
unser Ziel – die Alpenhütte auf dem 
Kamp – erreichten. Bei dem ein und 
anderem Heißgetränk wurden allen 
voran Themen wie Nachwuchs und 
Nachhaltigkeit kritisch diskutiert, 
rumgewitzelt wer im nächsten Jahr 
wohl König wird, das ein und andere 
„Horrido“ ausgerufen, vor allem aber 
auf das schöne gelungene Schützen-
fest zurückgeschaut. Und obwohl das 
160. Schützenfest da noch Monate 
entfernt war, spürten alle die Vor-
freude. Auf dass es noch grandioser 
wird als das Letzte. (jkk) 

Alle Jahre wieder 
lockt der Glühwein

3. Zug

Anzeige
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An einem Freitagabend An-
fang März war es wieder 

so weit: Zum vierten Mal gab es 
Reibeplätzchen bei einem stim-
mungsvollen Zugabend in unse-
rer Kämper-Baude!

Unser Günther bereitete wieder den 
Teig nach seinem Geheimrezept, 
dessen genaue Rezeptur nicht be-
kannt ist. Er hütet sie als sein Ge-
heimnis. Auf jeden Fall gehören 
aber – so viel ist bekannt – neben 

Zum vierten Mal 
Reibeplätzchen 
beim vierten Zug

4. Zug

den Kartoffeln Lauchzwiebeln 
und mit viel Liebe handgeriebene 
Haferflocken dazu.

Zum Backen wurde erstmals die 
Pfanne in unserem neuen Es-
senstand aufgestellt, so dass sich 
die anwesenden Zugmitglieder 
stilecht ihre Reibeplätzchen ab-
holen konnten.

Nach dem ersten Bissen wurde 
festgestellt: Die Qualität der Rei-
beplätzchen war wieder erste Sah-
ne. Als Beilage zu den Plätzchen 
wurden Apfelmus, Lachs, Schin-
kenwürfel und als Highlight ge-
riebener Parmesankäse gereicht.

Auch unser Feldwebel ließ sich 

die Gelegenheit nicht entgehen 
und ließ sich als Gast des IV. Zu-
ges die Reibeplätzchen schme-
cken!

Es wird sicherlich eine Fortset-
zung im nächsten Jahr geben.
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 „Viel Platz für Jung & Alt“ 
                         Wohnpark Thune 
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Detmolder Str. 204 
33100 Paderborn 

www.grund-invest.de 
0 52 51 – 20 20 560 

Die 
Kompanie 
trauert um

Gedenken

S Franz Freitag
*25. Oktober 1912
† 6. Oktober 2016

Sgt Franz-Heiner Schulte
*11. März 1928

† 15. November 2016

S Dr. Franz-Josef Drewes
*15. August 1929

† 10. Februar 2017

Sgt Heinrich Dören
*13. September 1941

† 17. März 2017

S Reinhard Weber
*9. Juli 1956

† 10. Mai 2017

Wir werden ihnen immer ein 
ehrendes Andenken bewahren.
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Rückblick

plus
viele neue 

Bilder

Der große Rückblick auf das 
159. Paderborner Schützenfest: 
Wir sind Königin!



KÄMPER 
KOMPANIE

WERDE 
KÄMPER!

Informiere Dich jetzt auf 
www.kaemper-kompanie.de

• Knüpf Kontakte
• Finde Freunde
• Feiere Feste
• Nutz das Kämper- 

Netzwerk 
• Werde Teil unserer 

großartigen 
Gemeinschaft!

KK-Imageanzeige Hochglanz 2017.indd   3 27.03.17   14:42
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Bürgermeister und  
Kämper-Sergeant  

Michael Dreier.
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genießen 
      wie ein kaiser

EINE SENSATION FÜR DIE SINNEPeter-Hartmann-Allee 4
33175 Bad Lippspringe

T 05252-963-0 | info@karl-restaurant.de
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Reifen- und Felgengroßhandel, Eigenmarken, Runderneuerung.
www.haemmerling.de

Software-Lösungen, IT-Dienstleistungen und Shopsysteme.
www.tol-energy.de

www.spirit-paderborn.de
Internationale Transporte und Lagerlogistik an 11 Standorten.
www.hg-logistic.com

Achsenschmiede 1-4  |  33104  Paderborn  | Fon +49 (0)52 54-99 79-0  |  Fax +49 (0)52 54-99 79-42  |  info@haemmerling.de  |   www.haemmerling-group.com
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Sie brauchen spontan ein 
Fahrzeug?

Dann haben wir die perfekte Lösung für Sie!

Paderborn
Bahnhofstrasse 32 

enterprise.de   (05251) 180 390

Anzeige

GLASMALEREI PETERS GmbH

Am Hilligenbusch 23 - 25
D - 33098 Paderborn

Fon: 0 52 51 - 160 97 - 0
Fax: 0 52 51 - 160 97 99

email: info@glasmalerei.de
Internet: www.glasmalerei.de

Glasskulptur, Kreisverkehr Paderborn, 2012
Künstler: Tobias Kammerer

100 Jahre

1912 - 2012

Glass GmbH & Co. KG
Frankfurter Weg 28
D- 33106 Paderborn

� +49 (0) 5251 7799 1-0
�  +49 (0) 5251 7799 1-77
info@Glass-Maschinen.de
www.Glass-Maschinen.de

Mischer
für Produktion
und Technikum

�
�
�
�

 
 Intensivmischer 
 Homogenisierer
 Prozessanlagen

schonende Mischer �
�
�

 
 Pasten
 Flüssigkeiten

Pulver

Feinkost & Käse     Fleisch     Gewürze     Chemie     Gemüse     Fisch     Süßwaren     
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Arminiusstr. 41a
33100 Paderborn

Telefon: 05251 540 645
Mobil:    0170 90 39 38 2
info@fliesenleger-foerster.de

 www.fliesenleger-foerster.de



Ihr Internet Spezialist.

www.louis.info

Ihr IT Spezialist.

www.insys.de

Ihre Spezialisten für Onlinemedien 
und Informationstechnik 

wünschen alles Gute und ein 
schönes Schützenfest-Jahr

LOUIS INTERNET und die InSys AG bilden ein starkes Team. 
Nutzen auch Sie die Vorteile dieser Partnerschaft. 

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Spezialisten für Onlinemedien 

wünschen alles Gute und ein 

LOUIS INTERNET und die InSys AG bilden ein starkes Team. 
Nutzen auch Sie die Vorteile dieser Partnerschaft. 
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WEGNER
HAUS GmbH

.

Beratung

Planung

Ausführung

www.wegnerhaus.de

Heiersstraße 39

33098 Paderborn

Tel: 0172 60 09 177

w.wegner@wegnerhaus.de

Wir planen 

und bauen

Ihr Haus
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Es ist der Höhepunkt des Jahres 
im Kalender des  Paderborner 

Bürger-Schützenvereins: Vom 7. 
bis 10. Juli findet zum 160mal das 
Paderborner Schützenfest statt. 
Mit dabei natürlich auch die Käm-
per-Kompanie, die sich als Rat-
hauskompanie und Leibgarde des 
Bürgermeisters die Ehre gibt! Wie 
immer wird unsere Kämper-Kom-
panie dieses große Bürgerfest aus-
gelassen, familiär und fröhlich, 
aber gleichwohl traditionell und 
stilvoll feiern.
 
Als Königinnenkompanie gehört 
am Mittwoch natürlich das Krän-

zen der Königinnenresidenz als Start-
schuß zum diesjährigen Fest dazu.
 
Am Freitag erklingt traditionell der 
große Zapfenstreich vor dem histo-
rischen Rathaus unserer Stadt. Dank 
gilt es dann dem amtierenden Kö-
nigspaar Michael Bröckling und An-
ne-Katrin Zengerling sowie der Zere-
monienmeisterin Susanne Lippegaus 
und Zeremonienmeister Sven Bannat 
mit dem gesamten Hofstaat zu sa-
gen. Sie haben den PBSV erstklassig 
repräsentiert und ein wunderbares, 
erlebnisreiches Jahr hinter sich.
 
Nach dem Zapfenstreich treffen wir 

160. Paderborner 
Bürgerschützenfest

Ausblick

Das Areal der Kämper-Kompanie wird zur frohsinnigen und erstklassigen 
Partymeile … in gewohnt gelebter Bescheidenheit feiern mit der Familie.

uns mit den Freunden unserer 
Kompanie und der Paderborner 
Bevölkerung auf dem Kamp, der 
Straße, die unserer Kompanie den 
Namen gegeben hat. Hierzu wird 
im Bereich vor dem „Kitzgams“ 
eine exklusive „Kämper-Lounge“ 
errichtet – gemäß dem Motto: 
„Ich bin wieder hier in meinem 
Revier.“ Die Schützenkapelle Neu-
enbeken wird auf die kommenden 
Schützenfesttage musikalisch ein-
stimmen. 

Der Samstag beginnt mit dem tradi-
tionellen Kommers, um Ehrungen, 
Beförderungen und Auszeichnun-
gen vorzunehmen. Ab 20 Uhr steigt 
dann – ebenso wie am Sonntag und 
Montagabend ab 19 Uhr – unter 
dem Zeltdach der Kämper-Kom-
panie die große Schützenparty. 
DJ Ralf Siebert, bekannt von dem 
schon legendären „Kämper-Tanz 
in den Mai“ lässt die Stimmung am 
Samstag überkochen, am Sonntag 
und Montag sorgt die Band „Genial 
Live“ für begeisterte Kämper-Stim-
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mung. Launig moderieren werden 
unsere Offiziere Fabian Pantke, 
Martin Hornberger und Jan-Wil-
helm Peters.
 
Am Sonntagmorgen mar-
schiert die Kämper-Kopmpanie 
mannstark unter der Musikali-
schen Begleitung des Musikzugs 
Schloss Neuhaus der freiwilli-
gen Feuerwehr Paderborn, des 
Spielmannszug der Freiwilligen 
Feuerwehr Paderborn, der Schüt-
zenkapelle Neuenbeken und des 
Spielmannszug Hubertusjäger 
Elsen durch den Kämper-Bezirk. 
Bei den Schwestern der Christli-
chen Liebe wird traditionell eine 
Pause gemacht und der wunder-
bare Park an der Mallinckrodt-
strasse für ein neues Kompaniefo-
to genutzt.

 Am Sonntagnachmittag ist für Jung 
und Alt die Kaffee-Tafel mit Kuchen 
und duftenden Waffeln gedeckt. Zum 
Promenaden-Konzert spielt der Mu-
sikzug Schloss Neuhaus der Freiwil-
ligen Feuerwehr Paderborn auf und 
ein spezielles Kinderprogramm sorgt 
für ein echtes Familienfest unter dem 
Kämper-Dach. Natürlich werden 
auch Kämper-Schützen um die Prin-
zenwürden mitringen und hoffentlich 
ihre Treffsicherheit beweisen.

Am Abend – nach der Auffahrt der 
Majestäten und der großen Parade 
– gibt sich der Vorstand der Käm-
per-Kompanie die große Ehre, die 
Damen, begleitet von ihren Herren, 
zu einem exklusiven „Paraden & Pro-
secco“ Empfang zu bitten. In stilvol-
lem Rahmen wollen wir so in einen 
hoffentlich lauschigen Sommerabend 

übergehen, um dann anschließend 
die Kämper-Party zu genießen und 
den aktuellen Hof in seinen letzten 
Hofstunden zu begrüßen.
 
Nicht verpassen darf man das tra-
ditionelle Schützenfrühstück am 
Montag, den 13. Juli um 9.30 Uhr 
im Kämper-Bereich. Als diesjähri-
ge 2. Kompanie wird Hauptmann 
Jürgen Lutter den Tross mit vielen 
Überraschungen begrüßen. Genuß, 
Stimmung und kurzweilige Un-
terhaltung gehört auch in diesem 
Jahr zum Kämper-Programm. Das 
Frühstück geht in einen interessan-
ten, kommunikativen Nachmittag 
über. Nach der Parade – mit dem 
neuen Königspaar – heißt es dann 
bis zum Volksbank-Brillantfeuer-
werk um 22.30 Uhr „Kämper-Party 
nonstop“. (mh)

Anzeige



Immig Transporte GmbH & Co. KG 
Am Atlaswerk 18, 33106 Paderborn

Tel.: 0 52 51 / 72 00 -32   Fax: -72

info@IMMIG.de   www.IMMIG.de

T R A N S P O R T E

Karl Immig GmbH & Co. KG
Am Atlaswerk 18, 33106 Paderborn

Tel.: 0 52 51 / 72 00 -0   Fax: -72

info@IMMIG.de   www.IMMIG.de

BAUUNTERNEHMUNG
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ba, Jive, Twist, 
Cha-Cha-Cha, 
Rock`n Roll 
oder Samba 
– hier ist also 
für jeden Ge-
schmack etwas 
dabei. Und da-
mit ist sicher, 
dass die Stim-
mung in der 
Kämper-Baude 
einmal mehr 
hervorragend 
sein wird. 

Zu unserem diesjährigen Schüt-
zenfest freuen wir uns mit „Ge-

nial Live“ eine  Band gefunden zu 
haben, die schon auf diversen Ver-
anstaltungen begeistern konnte. Sie 
wird uns am Sonntag und Montag 
jeweils nach der Parade mit ihrer 
Musik begeistern.

Das Repertoire von „Genial Live“ 
umfasst Songs der letzten vier 
Jahrzehnte, darunter Oldies, Ever-
greens, Schlager, Pop, Rock und 
aktuelle Top 40-Hits, aber auch 
Standardtänze wie Walzer, Rum-

„Genial Live“ wird 
die Baude rocken

Ausblick
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Am Schützenfestmontag 2016 
fiel der Startschuss für das ers-

te – lang ersehnte – Kämper-Hof-
jahr seit 2007. Bereits zum jetzigen 
Zeitpunkt, einige Wochen vor dem 
eigentlichen Höhepunkt, lässt sich 
sagen, dass es als einzigartiges und 
unvergessliches Jahr in Erinne-
rung bleiben wird. Doch der Reihe 
nach…

Einen harten Kampf musste Haupt-
mann Jürgen Lutter liefern, um An-
ne-Katrin Zengerling und Susanne 
Lippegaus, die bereits 1997/98 als 
Zeremonienmeisterin und Köni-
gin die Mengen verzückten, zum 
„Rollentausch“ zu überreden. Im 
finalen Gespräch ließen ihn die 
beiden Damen sogar Lose ziehen, 
nach zahlreichen Nieten erwisch-
te der Hauptmann dann doch das 
Glücklos und konnte dem Bataillon 
verkünden, dass das Wunschduo 
gefunden war.

Dieses begann in der Folge, akri-
bisch nach Hofdamen und Hof-
herren zu suchen. In Eigenregie 
wurde in Rekordzeit ein schlag-
kräftiges Team zusammenge-
stellt, sodass bereits drei Tage 
nach dem Antrittsbesuch zu 
einem ersten Kennenlernen in 
die Königinnenresidenz geladen 
wurde. Die Chemie zwischen 
jungem Hof, den Zeremonien-
meistern, der Hohen Frau und 

Ihrer Majes-
tät sowie de-
ren Ehepart-
nern passte 
schnell – ein-
zig Hofda-
me Lorain 
musste sich 
an einen et-
was unge-
wöhnlichen 
H o f h e r r e n 
g e w ö h n e n . 
Der siebte 
und letz-
ter Partner 
war noch 
nicht gefun-
den wor-
den, sodass 
z u n ä c h s t 
ein lebens-
großer Ro-
bbie- Wil-
l i ams - Pap -
p au f s te l l e r 
h e r h a l t e n 
musste.

Die nächsten 
Wochen wur-
den genutzt, 
um die letz-
ten Vorberei-
tungen auf das Schützenfest zu treffen. 
Die Damen machten sich auf den Weg 
nach Warstein, um die passenden 
Kleider auszusuchen – auch die jun-

Endlich wieder Kämper- 
Hof! G’schichten aus‘m 
Hofstaat 2016/2017

Hofstaat 2016/17 und Hofball

gen Herren trafen zum Shoppen 
zusammen, um sich, beraten vom 
Hof-Modeexperten Horst-Rüdi-
ger Lippegaus, ein modisches Sak-

Ausführlicher Bericht über den Hofstaat 2016/17 von Simon Zengerling – unterlegt mit Impressionen vom Hofball.
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ko auszusuchen. Eines sei gesagt: 
Beide Geschlechter ernteten am 
Schützenfestmontag (Damen) be-
ziehungsweise -dienstag (Herren) 
einige „Ohhhs“ und „Ahhhs“! 
Letzte Stationen vor dem Schüt-
zenfest waren ein Tanzkurs, um 
noch einmal an den Schritten zu 
feilen, sowie erste Feierstationen 
beim Frühlingsfest oder Schützen-
fest in Wewer, die das „vorläufige 
Team“ weiter zusammenschweiß-
ten.

So war der erste große Höhepunkt 
des Jahres schnell gekommen. Am 
Schützenfestsonntag konnten die 
ersten Neuzugänge verkündet wer-
den: Christian Chognitzki, Thors-
ten Könsgen und Werner Franke 
sicherten sich die Prinzenwürden 
und stießen zum Team dazu. Die 
Anspannung bezüglich er Frage, 
wer den Hof am Montag komplet-
tieren würde, war groß, und mit 
dem 180. Schuss schaffte es am 
Ende Michael Bröckling. Nach 
viel Jubel und Trubel über den Tag 
hinweg traf man zum Ausklang im 
Blauen Zimmer zusammen und 
bereits zu diesem Zeitpunkt zeigte 
sich, dass die bereits eingespielte 
Truppe durch die „Neuankömm-
linge“ nicht aus dem Tritt gebracht, 

sondern viel eher noch weiter aufge-
wertet wurde.

Einige Highlights hatte die Zeit im 
Blauen Zimmer auch noch parat: 
Zum einen war da Zeremonienmeis-
ter Sven Bannat, der in roten Pumps 
zu überzeugen wusste und sich kur-
zerhand den Vornamenzusatz „-ja“ 
verdiente. Weiterhin fiel seine rechte 
Hand Thomas Brockmann durch ei-
nen Fangesang auf Gladbach-Spie-
ler Oscar Wendt auf – umgedichtet 
auf Anthony Modeste ist die ganze 
Nummer mittlerweile ein Malle-Hit.

Kurz nach Schützenfest folgte mit 
dem Liborifest das nächste Highlight 
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auf dem Fuß. Zeigten sich eini-
ge Hofherren zu Beginn noch mit 
Startschwierigkeiten (das Ende der 
Samstagsmesse wurde nicht von 
allen erlebt), gab der Hofstaat im 
Anschluss mehr als Vollgas. Schon 
am Sonntag bewies man in Auffen-
berg’s Biergarten starke Feierquali-
täten, bevor man am Montagabend 
am gleichen Ort, diesmal in den 
Hoftrikots, beeindruckte. Auch an 
den folgenden Tagen hielt jeweils 
eine Abordnung des Hofes die Fah-
ne hoch.

Auf mehrere Wochen Pause folg-
ten wieder einige Veranstaltungen: 
Beim Familienfest versuchten sich 

zahlreiche Hof-
mitglieder – oft 
sehr erfolgreich 

– am Bullenreiten, beim Oktoberfest 
der Königsträßer glänzten alle in Le-
derhose und Dirndl. Zudem kam es 
zur Premierenbegegnung von Hofstaat 
und Fotobox – es sollte sich daraus 
eine innige Beziehung entwickeln.

Im Anschluss an die „Irish Night“ der 
Western-Kompanie fand nämlich der 
Maspernball statt – wieder war eine 
Fotobox vor Ort, wieder hatten alle 
Spaß, wieder entstanden wahnsinni-
ge Bilder. Weiterhin bewies Hofherr 
Robin Proppe das Losglück, welches 
dem Hauptmann zu Beginn des Jahres 
noch fehlte, und räumte kurzerhand 
eine Musikbox ab – mach dir Noti-

zen, Jürgen! Eine weitere Erwäh-
nung sollte Hofherr Marcel Müter 
gegönnt sein: Hatte er seine Ge-
sangqualitäten bei vorherigen Ver-
anstaltungen nur vor der Bühne ge-
zeigt, schnappte er sich diesmal das 
Mikro und zeigte beim Singen von 
„Angels“ seine beste Robbie Wil-
liams-Impression; weitere Auftrit-
te, unter anderem beim Fire & Ice 
der Heide-Kompanie, folgten. Dass 
die Feierqualitäten des Hofes bei 
allen genannten Veranstaltungen 
auf Weltklasse-Niveau waren, wird 
an dieser Stelle der Vollständigkeit 
halber erwähnt, sollte allen, die es 
bereits erlebt haben, aber ohnehin 
klar sein. Alle anderen werden spä-
testens beim nächsten Schützenfest 
Zeugen sein!
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Angesichts des bis dato erlebten er-
schien es nur richtig, das Jahr 2016 
gemeinsam zu beenden und in 
2017 hinein zu feiern. Zahlreiche 
Mitglieder des Hofstaats trafen also 
in der Kämper-Baude zusammen, 
um sich zusammen auf die „zweite 
Hälfte“ mit vielen neuen Ereignis-
sen einzustimmen.

Das erste ganz große stand mit 
dem Lichtmeßball direkt bevor. Im 
Vorfeld wurde selbstverständlich 
fleißig der Tampete in der Tanz-
schule Möllmann geübt. Rendant 

und Gatte Ihrer Majestät Bernd 
Zengerling fiel in den Übungsstun-
den vor allem durch seine Qualität, 
fehlende Damen zu ersetzen, auf … 
als Belohnung winkte beim Hofball 
(später mehr dazu) ein exklusives 
Tänzchen mit dem Hauptmann. 
Schlussendlich wurde der Tampete 
beim Lichtmeßball hervorragend 
präsentiert und auch der Rest des 
Abends verlief, wie für den Hof-
staat üblich, mit der genau richti-
gen Mischung aus Seriosität und 
Party.

Ein besonderes Geschenk machten 
die Herren des Hofes Seiner Majes-
tät beim Königsabend: Mit blauem 

Helm und weißem Overall wurde Mi-
chael Bröckling, begleitet vom Stei-
gerlied, ein Trikot seines geliebten 
S04 mit der Nummer 180 überreicht. 
Weiterhin gab es für den König einen 
digitalen Bilderrahmen, um alle Erin-
nerungen des Hofjahres im Blick zu 
haben.

Nach dem König lud dann der ganze 
Hof ein – beim Hofball werden tradi-
tionell die Geburts- und Namenstage 
aller Hofmitglieder zelebriert. Ein he-
rausragend hergerichteter Ferrarisaal 
war Ort dieser Feier mit vielen tollen 

Gästen. Gattin 
Seiner Majes-
tät Mechthild 
Bröckling so-
wie die „Dackel“ 
(SCP-Trikots mit 
entsprechendem 
Aufdruck ha-
ben sie erhalten) 
Horst-Rüdiger 
Lippegaus und 
Bernd Zengerling 
führten durch das 
kurzweilige Pro-
gramm. Einzig 
Oberst Thomas 
Spieker sorgte 
kurz für einen 

Schockmoment, als er die Menge 
bei seiner Rede zwischen drei-  und 
zehnseitigem Manuskript wählen 
ließ. Die am Tisch des jungen Ho-
fes sitzenden Pagenkinder zückten 
schon Würfelbecher und Karten-
spiel… doch schließlich fiel die 
Wahl auf die drei Seiten und kol-
lektives Aufatmen war zu verneh-
men. Am Ende des Abends fiel das 
Fazit aller Beteiligten erneut durch-
weg positiv aus. Grund dafür war 
sicherlich auch die wieder mal ein-
gesetzte Fotobox - diesmal indirekt 
gesponsert von Königin und Hoher 
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Frau, die jene als Geschenk des Ba-
taillons an die gesamte Festgesell-
schaft weitergaben. 

Dass der Hofstaat auch in sportli-
cher und kultureller Hinsicht bes-
tens drauf ist, konnte er im Mai 
beweisen. Zunächst ging es zum 
letzten SCP-Heimspiel der Saison, 
der 1:0-Erfolg konnte genauso ge-
feiert werden wie der jetzige Klas-
senerhalt über Umwege. Zwei Wo-
chen später war dann Abfahrt zum 
gemeinsamen Wochenende im 
Harz. Im Auftrag der Hohen Frau 

hatte Käm-
per-Sergeant 
und -Fahnen-
sekundant so-
wie Pagen-Pa-
pa Alexander 
Müller-Cra-
mer gemein-
sam mit Frau 
Simone eine 
anspruchsvolle, am Ende aber für 
alle Wanderer machbare Route zum 
Abstieg des Brockens erkundschaftet. 
Garniert wurde die Wanderung von 
den Referaten der Hofherren, die den 

Mitreisenden zahlreiche Themen 
rund um den Harz näher brach-
ten. Nach einem geselligen Abend 
in der Tenne des singenden Wirts 
in Braunlage gab es am zweiten Tag 
noch eine informative Führung 
durch das Bergwerk Rammelsberg 
zu bestaunen.

Aktuell laufen die Vorbereitungen 
auf das Schützenfest 2017 an, wel-
ches das absolute Highlight des 
Jahres darstellen soll. Bisher hat der 
Hofstaat für unzählige lustige, span-
nende und schöne Momente ge-
sorgt und bei allen Beteiligten stets 
einen uneingeschränkt positiven 
Eindruck hinterlassen. Daher soll 
an dieser Stelle allen Mitgliedern 
dieses „Dream Teams“ gedankt 
werden, die sich die vergangenen 
Wochen und Monate gegenseitig 
zu unvergessenen gemacht haben. 
Genau so soll es weitergehen - auf 
die nächsten Ereignisse! (sz)

Steubenstrasse 33 | 33100 Paderborn
Tel.: 05251/8991 - 0 
service@niggemeyer-paderborn.de
www.niggemeyer-paderborn.de

Lackierung von 

PKW und LKW

Unfallschaden - 
Instandsetzung

Beschriftungen

Anzeige



LANGSCHLÄFERFRÜHSTÜCK
immer wieder sonntags

Morgenmuffel und Nachteulen 
müssen nicht mehr hungrig in den Tag 
starten! Bei uns kann man sonntags 
von 7:00 - 13:00 Uhr entspannt früh-
stücken!

p.P. € 16,00
(Kinder von 6-12 Jahren zahlen die Hälfte,
Kinder bis 6 Jahre frühstücken kostenfrei)

WELCOME HOTEL PADERBORN
Fürstenweg 13 • 33102 Paderborn
info.pad@welcome-hotels.com • 05251/2880-0

Reservierung unter

05251/2880-0

A
nz

ei
ge

Anzeige

Individuelle Gestaltung für Ihr Schützenfest!
Wir bieten Ihnen ein umfangreiches Sortiment an individuellen Produkten,

wie z.B. Hofstaat-Shirts, Bierdeckel, Straßen-Banner, Ehrenkarten, Flaschenöffner,
Caps, Fahnen, Plakate und vieles mehr passend zu Ihrem Fest des Jahres!

SHOP
SCHÜTZENFEST

www.schuetzenfest-shop.de
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Es ist Schützenfestmontag. 
Endlich geht es los. Wir 

treffen uns nachmittags bei der 
Königin Anne-Katrin. Dort 
warten wir mit allen Frauen aus 
dem Hof auf die Nachricht, wer 
denn nun König geworden ist. 

Alle sind aufgeregt. Wir auch! 
Was wohl passieren wird? Zum 
ersten Mal ziehen wir unsere 
Pagenuniformen an. Na ja, et-
was gewöhnungsbedürftig. 

Dann müssen alle auf die Stra-
ße und wir halten zum ersten 
Mal die Schleppe. Da kom-
men zwei Reiter in Schützen-
uniform. Die bringen einen 
Blumenstrauß mit und sagen, 
dass Michael Bröckling König 
ist. Wer ist das? Wir lassen uns 
überraschen. Jetzt kommt die 
Kutschfahrt durch Paderborn. 
Darauf haben wir uns schon 
total gefreut. Super!!! Auf dem 
Schützenplatz geht es dann 
richtig los. Hoffentlich schaf-
fen wir das mit Anne-Katrins 
Schleppe. Nicht so einfach. 
Ganz schön schwer, das lan-

Bericht

ge Ding. Wir sind schon etwas 
angespannt und nervös. Und 
dann auch noch die Hofbilder. 
So viele Fotografen. Und das 
dauert ... . Wann kommen denn 
endlich die Bonbons? Danach 
wird alles leichter und die Be-
suche in den Kompanien sind 
wirklich lustig. Überall werden 
auch wir mit unseren Namen 
begrüßt. Toll, wenn man so 
im Mittelpunkt steht. Das Feu-
erwerk abends ist der Knaller. 
Dann noch ein Tänzchen im 
Saal. Wir fallen erschöpft um 
und müssen ins Bett. So´n Mist!
Wir verstehen uns mit allen 
Hofmitgliedern super und 
dürfen auch zu weiteren Ver-
anstaltungen mitkommen. Das 
haben wir unseren Eltern zu 
verdanken, die uns mitnehmen. 
Zum Oktoberfest bei den Kö-
nigsträßern gehen wir alle im 
bayrischen Outfit. Haxe essen. 
Boah, wer isst denn so was?? 
Aber die Brezel schmecken 
gut. Zu „Fire and Ice“ der Hei-
dekompanie dürfen wir auch 
mit, weil es schon nachmittags 
beginnt. Hier wird viel getanzt. 

ÖFFNUNGSZEITEN:
Di.-So. mittags von 12 bis 14.30 Uhr

abends ab 18 Uhr

Bielefelder Straße 51 | Schloß Neuhaus
   Telefon: (0 52 54 ) 87 86 6

SEIT 1994

Herzlich willkommen!
Die SommerSaison 

hat begonnen!
Der beliebte Speisegarten 

hat ab sofort für 
Sie geöffnet!
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Bericht der Pagen

Unser 
Hofjahr
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Wir machen mit und rocken 
die Tanzfläche. Blöd nur, 
dass unsere Eltern uns im-
mer früh wieder mit nach 
Hause nehmen. Party feiern 
ist doch cool! Dann dürfen 
wir auch auf unseren ersten 
Ball. Mit gerade mal 10 Jah-
ren. Wer darf schon so was 
in diesem Alter? Wir dürfen 
es!!!

Beim Lichtmessball sind die 
beiden Herolde krank und 
wir dürfen mit dem Standar-
tenträger Hubi an der Stand-
arte als Erste einmarschieren. 
Lustig ist dieser alte Tanz, 
den der Hof vortanzt. Die 
vielen Reden müssen nicht 
sein. Aus lauter Langeweile 
spielen wir heimlich mit den 
Hofdamen Stadt-Land-Fluss. 
Psst, nicht verraten!

Der Hofball war bis auf die 
vielen Reden auch toll. Das 
immer so viel gequatscht 
werden muss. Nun sehen 
wir mit voller Spannung 
dem Zapfenstreich und dem 
Schützenfestsonntag entge-
gen. Vielleicht kommen ja 
auch noch ein paar Termine, 
zu denen wir mitgehen kön-
nen.

Zum Schluss bleibt uns nur 
noch zu sagen: Das Hofjahr 
war super. Alle waren su-
per nett und haben sich um 
uns gekümmert. Wir hatten 
ganz viel Spaß und haben 
uns richtig wohl gefühlt. Wir 
verabschieden uns, wie es in 
Schützenkreisen üblich ist, 
mit einem „Horrido“, oder 
was auch immer ihr da ruft. 
Danke, danke! Es war toll! 
Wir würden es auch noch-
mal machen...

Die Pagen Fenja Cramer und 
Inga Thienenkamp aus dem 
Hofjahr 2016/2017

Ihr Traumbad
aus einer Hand

Franz-Josef Schomberg GmbH . Herlestraße 21 . D-33100 Paderborn . www.schomberg-gmbh.de
Tel. +49 (0) 52 51.5 61 63 . Fax +49 (0) 52 51.5 52 25 . info@schomberg-gmbh.de

MEISTERHANDWERK
IN DER DRITTEN

GENERATION

Sanitär & Heizung

Klempnerei & Fassaden

Metallbedachung

Badrenovierung

Komplettbäder

40917301_000309.1.eps
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Vor 160 Jahren (1857) war 
der Kämper-Schütze Caspar 

Fechtler erster Repräsentant des 
PBSV. Vor 60 Jahren (1957) war 
Adolf Balluf beim Schießspiel er-
folgreich, ebenso wie Gerd Hen-
nemann im Jahr 1987. 25 Jahre 

Jubiläumshof (1992) stehen für die 
Majestäten  Horst Vogt und Marlene 
Altmiks sowie die „Zemine“ Claudia 
Eiden im Kalender,  während Hartwig 
Pieper, Susanne Lippegaus und An-
ne-Katrin Zengerling 1997 und damit 
vor 20 Jahren (1997) die Hofgesell-

Immer wieder feiern die 
Kämper Majestäten und 
Zeremonienmeisterinnen

Jubiläen

schaft anführten. Vor zehn Jahren 
(2007) hatte König Emin Özel mit 
Donata Hildebrandt als Königin 
und der viel zu früh verstorbenen 
Zeremonienmeisterin Annegret 
Brechmann- Westhoff zwei Käm-
per-Damen an seiner Seite. (mh)

Jubiliäumshof
vordere Reihe: Herold Norbert Brockmann, Hofdame Gabriele Fröbel, Alexandra Kleeberg, Hofdame Nicole Brockmann, Schützenkönig 
Horst Vogt (Kämper), Schützenkönigin Marlene Altmiks (Kämper), Hohe Frau Zeremonienmeisterin Claudia Eiden (Kämper), Zeremo-
nienemeister Klaus Grohn, Hofdame Petra Sander, Hofdame Stephanie Düpmann, Hofdame Claudia Hustadt, Hofdame Sabine Freise, 
Herold Heinz Nüsse
mittlere Reihe: Zeremonienmeister Heinz-Jürgen Gausmann, Hofherr Hansi Temme, Hofherr Reinhard Hepers, Hofherr Olaf Eikermann, 
Zepterprinz Bataillonsschießoffizier Franz Schinke (Western), Kronprinz Leutnant Josef Antpöhler (Heide), Apfelprinz Platzmajor Lothar 
Schulz (Königsträßer), Hofherr Marcus Schniederjann, Hofherr Olaf Wörsching, Hofherr Matthias Schauch, Hofherr Johann Pawolka
obere Reihe: Adjutant Wilhelm Stute, Oberst Dr. Andreas Jolmes, Standartenträger J. Schulte, Oberstleutnant Walter Drees, Rendant 
Günther Morsch, Adjutant Martin Filter
Pagen: Sandra Zimmermann und Angela Bousamgue
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Schützenplatz würdigte Hauptmann 
Jürgen Lutter die Verdienste von Al-
exander Porter um die Freundschaft 
der Paderborner Schützen mit den 
Briten. „Du bist ein maßgeblicher 
Architekt unserer Partnerschaft“, so 
Lutter. Der Hauptmann der Käm-
per-Kompanie überreichte Alexan-
der Porter als Erinnerung an die vie-
len Begegnung in den vergangenen 
Jahren eine Glasstele von der Pader-
borner Glasmalerei Peters. Musi-
kalisch wurde der Abend umrahmt 
von dem Musikzug Schloß Neuhaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Pader-
born unter der Leitung von Sonya 
Harrison.

Die Kämper-Kompanie des Pa-
derborner-Bürger-Schützen-

vereins von 1831 verabschiedete 
Lt. Col. Alexander Porter von dem 
befreundeten Partner-Regiment 
The Queens Royal Hussars (QRH) 
der britischen Armee. Porter wird 
eine neue Aufgabe im militäri-
schen Nato-Hauptquartier (Sup-
reme Headquarters Allied Powers 
Europe = SHAPE) in Mons (Belgi-
en) als Senior Adjutant eines ame-
rikanischen Vier-Sterne-Generals 
wahrnehmen. 

In einer kleinen Feierstunde 
in der Kämper-Baude auf dem 

Kämper-Kompanie 
verabschiedet 
Alexander Porter

Alexander Porter ist nach sei-
nem Universitätsabschluss und 
der Militärakademie im Regi-
ment The Queens Royal Hussars 
groß geworden und diente unter 
anderem als Sqadron Leader un-
ter dem damaligen Vorgänger im 
Regiment und späteren Brigadier 
der 20th Armoured Infantry Bri-
gade Ian Mortimer. Im Jahr 2013 

hat er das 
Panzer-Re-
g i m e n t 
QRH unter 
a n d e r e m 
mit Statio-
nierungen 
als Com-
m a n d i n g 
Officer in 
Af g han i s -
tan und Ca-
nada über-
n o m m e n . 
2016 führ-
te er das 
R e g i m e n t 
zum er-
folgreichs-
ten und 
bestausge-
bi ldets ten 
Panzerregi-
ment in der 
Brit ischen 

Armee. Alexander Porter ist ein 
begeisterter Reiter und ein mit 
hohem Sachverstand gern gese-
hener Gast beim Paderborner 
Reitturnier Paderborn Challenge. 

Der Paderborner-Bürger-Schüt-
zenverein von 1831 schloss im 
Jahr 2011 eine Partnerschaft mit 
der 20th Armoured Infantry Bri-
gade. Diese Partnerschaft wird 
seitdem von beiden Seiten inten-
siv gepflegt und gelebt. „Men-
schen verbinden – Freundschaf-
ten pflegen“ so das diesjährige 
Jahresmotto des PBSV.  (cn)

The Queen`s Royal Hussars

Gelebte Freundschaft: Lt. Col. Alexander Porter und Kämper-Hauptmann Jürgen Lutter.
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Lt Col Nick Cowley joined The 
Queen’s Royal Hussars in 
2000 and was employed as 
a Troop Leader in Ger-
many, Canada, Kosovo 
and Iraq, after which he 
conducted a tour as a 
Platoon Commander 
at ATF Winchester.  In 
2005 he was assigned 
to the UK and deplo-
yed on three further 
tours in Iraq and a tour 
in Afghanistan.   

In 2010/11 he worked in the 
Ministry of Defence before as-
suming Squadron Command.  As 
a Squadron Commander he conduc-
ted two further tours of Afghanistan. Lt Col 
Cowley served as the Chief of Staff of 16 Air Assault Bri-
gade before studying at the US Joint Advanced Warfare 
School in 2015/16.  Most recently he deployed as Deputy 
Commander of a UK Task Force in the Levant working 
with the US led Coalition to defeat ISIS.  

He is married to Katherine and they have three daugh-
ters.  They are fully integrating into life in Germany and 
all three children go to German schools and kindergar-
ten.  He has captained the Combined Services and Army 
Polo teams and he enjoys kite-surfing and tennis.  In 
2011 he founded a charity which helps underprivileged 
school leavers achieve their potential.  He supports Sout-
hampton FC and is looking forward to watching SC Pa-
derborn play next season.

Lt Col Cowley is very excited to be back on Germany and 
particularly here in Paderborn.  He is very much looking 
forward to continuing the excellent relationship between 
the QRH and Kamper Kompanie which has been built 
up over the 6 years.

The Queen`s Royal Hussars

Lt. Col. Nick Cowley ist neuer Kommandant 
bei unserem britischen Patenregiment 

Queen`s Royal Hussars

Lt. Col Nick Cowley ist den The 
Queen`s Royal Hussars im 

Jahre 2000 beigetreten. Er 
war als Gruppenführer 

beteiligt an Einsätzen in 
Deutschland, Kanada, 
Kosovo und Irak. und 
ebenso als Zugführer 
beim Ausbildungsre-
giment ATR (Army 
Training Regiment) 

Winchester. In 2005 
ging er zurück nach UK,  

von wo aus er dreimal in 
den Irak und einmal nach 

Afghanistan abkommandiert 
wurde. 

In 2010/2011 arbeitete er im Verteidi-
gungsministerium, danach wurde er zum 

Kompanieführer befördert. In dieser Funktion wurde er 
noch zwei weitere Male nach Afghanistan geschickt. Als 
Stabschef diente Lt. Col Nick Cowley der 16. Luftlande-
brigade bevor er zwei Jahre lang in der US Joint Advan-
ced Warfare School (Schule für Kriegsführung) studier-
te. Zuletzt wurde er als Stellvertretender Befehlshaber 
der UK Task Force (Spezialeinheit) in Zusammenarbeit 
mit US Streitkräften zur Bekämpfung der ISIS (Islami-
scher Staat) eingesetzt. 

Nick ist verheiratet mit Katherine und beide sind Eltern 
von drei tollenTöchtern (wie man letztens beim Famili-
enfest der Kämper erleben konnte). Alle drei Mädchen 
gehen entweder in eine deutsche Schule oder Kinder-
garten, um so möglichst gut in Deutschland integriert 
zu werden. Nick sportliche Aktivitäten sind vielfältig 
und er hält sich u.a. fit mit Polo, Kite-Surfen und Ten-
nis. Sein soziales Engagement findet sich wieder in der 
Gründung einer Stiftung, die unterprivilegierten Schul-
abgängern hilft, ihre Talente weiter zu entwickeln. Nick 
ist natürlich Fussballfan und unterstützt seinen FC 

English Version Deutsche Fassung
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Southampton. Allerdings freut er sich schon auf die 
nächste SCP Saison, für die das Regiment QRH wie 
in den Jahren zuvor Dauerkarten für seine Soldaten 
erwirbt. 

Nick und seine Familie sind begeistert wieder in 
Deutschland zu sein, und natürlich besonders hier in 
Paderborn. Und einen besonderen Augenmerk will 
er auf den Ausbau der nun mehr als sechs Jahre dau-
ernden, hervorragenden Beziehungen zwischen den 
Queen`s Royal Hussars und der Kämper Kompanie 
legen. 

Als ersten Beweis dieses Unterfangens sei hier ange-
merkt, dass die beiden ältesten Cowley-Töchter als 
Prinzessinnen im Kinderhof die Kämper Kompanie 
im Bataillon repräsentieren. 

Herzlich Willkommen Familie Cowley, 
wir freuen uns, dass Sie bei uns sind!

Anzeige
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Auch in diesem Jahr  fand  auf 
dem Bataillons-Schießstand 

vom 6. bis 7. Mail das diesjährige 
Bataillonsschießen statt.

Im diesem Rahmen gab es wieder 
für Sportschützen und Offiziere 
aller fünf Kompanien des Pader-
borner-Bürger-Schützenvereins 
von 1831 e.V. die Möglichkeit, sich 
in den verschiedenen Schützen- 
und Altersklassen zu messen. 

Wie in den vergangen Jah-
ren wurde dieses traditionelle 

Sport-Schießen mit guter Resonanz 
angenommen und mit guten Ergeb-
nissen gekrönt.

Aus Sicht der Kämper-Kompa-
nie konnten in den Einzelwertun-
gen achtbare Platzierungen in den 
verschieden Disziplinen erreicht 
werden. Victor Lingscheid (Schüt-
zenklasse  A / Luftgewehr) und 
Frank Quade (Schützenklasse B / 
Luftgewehr)  erreichten jeweils den 
1. Platz, Matthias Thienenkamp 
(Schützenklasse / Kleinkaliber)  
den 2. Platz  und Christian Haffner 

Große Erfolge beim 
Bataillonsschießen

Schießabteilung

(Schützenklasse  / Luftpistole) den 
3.Platz.
 
In der Mannschaftswertung (Schüt-
zenklasse B / Luftgewehr) belegten 
Heinrich Becker, Robert Röper und 
Frank Quade ebenfalls den 1. Platz.

An dieser Stelle schon einmal ein 
Hinweis auf das 47. Herbst-Li-
bori-Schießen: Dieses findet vom 
17. bis zum 22. Oktober 2017 auf 
dem Schießstand Schützenplatz Pa-
derborn stattfindet! (ks) 

Mein Job. Mein Zuhause. Mein Hund. Meine  

nergie. Mein Kreis. Mein Gefühl. Meine Freunde. 

Meine Heimat. Meine Region. Mein Beruf. Mein 

Antrieb. Meine Stadtwerke Paderborn. Meine 

Entscheidung. Mein Ort. Meine Liebe. Meine Zu-

kunft. Meine Stärke. Meine Musik. Meine Quali-

tät. Mein Erfolg. Mein Werk. Meine Ideen. Mein 

Auto. Mein Strom. Mein Leben. Mein Gas. Meine 

Familie. Meine Hobbys. Meine Leidenschaft. Mein 

Job. Mein Zuhause. Mein Hund. Meine Energie. 

Mein Kreis. Mein Gefühl. Meine Freunde. Meine 

Heimat. Meine Region. Mein Beruf. Mein Antrieb. 

Meine Entscheidung. Mein Ort. Meine Liebe. Mei-

ne Zukunft. Mein

Meine Stadtwerke Paderborn.

JETZT  WECHSELN

Besuchen Sie uns in unserem  
Kundenzentrum – wir beraten Sie gerne! 

Rolandsweg 80 
33102 Paderborn  
T  0 52 51 / 1 85 48 0 
Stadtwerke Paderborn GmbH 
www.stadtwerke-pb.de

UNSER ANGEBOT FÜR SIE: 

Besta�ung | Abschied | Erinnerung | Vorsorge

Kisau 1723 | 33098 Paderborn | www.vossbesta�ungen.de

Das Fachzeichen des Bundesverbands Deutscher Besta�er e.V. 

bescheinigt unsere Seriösität, Kompetenz und Professionalität.

Wir sind Partner der 

Deutschen Besta�ungsvorsorge Treuhand AG

· Eigene Trauerhalle

und Abschiedsräume

· Unterstützung bei

allen Formalitäten

· Realisierung

individueller Wünsche

Anzeige
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             Bataillonsschießen PBSV 2017 - Einzelwertung

Disziplin Klasse Platz Name Ergebnis 10 9 8 Kompanie
Kleinkaliber

Alters aufgelegt KK
1 Schreckenberg, Ralf 135 6 4 4 Western 
2 Schrader, Roland 134 2 10 3 Western 
3 Mante, Günter 130 3 4 8 Maspern 
4 Temme, Hartmut 128 3 6 3 Western 
5 Hellinge, Holger 119 2 5 2 Heide 
6 Masurek, Carsten 117 2 5 3 Western 
7 Schlink, Albert 108 0 2 6 Königsträßer 
8 Haffner, Christian 97 0 3 2 Kämper 
9 Papenkordt, Toni 88 0 3 3 Western 

Schützenklasse
1 Holtey, Hanna 117 1 3 7 Western 
2 Thienenkamp, Matthias 115 4 2 1 Kämper 
3 Schreckenberg, Maik 98 0 2 5 Western 
4 Hepers, Franziska 82 0 3 2 Western 

Luftgewehr
Alters aufgelegt

1 Eickmann, Rolf 155,1 13 2 0 Maspern 
2 Schrader, Roland 153,6 12 3 0 Western 
3 Kneer, Andreas 153,5 12 3 0 Königsträßer 
4 Mante, Günter 152,8 10 5 0 Maspern 
5 Birmayer, Lothar 152,1 12 2 1 Maspern 
6 Kuit, Cornelis 151,9 9 6 0 Western 
7 Breitzke, Jürgen 151,5 9 5 1 Heide 
8 Otto, Georg 151,1 9 6 0 Western 
9 Vogel, Werner 150,5 9 6 0 Königsträßer 

10 Bauer, Jörg 150,3 10 4 1 Königsträßer 
11 Masurek, Carsten 150,3 9 5 1 Western 
12 Düsterhaus, Heiner 150 8 6 1 Maspern 
13 Schreckenberg, Ralf 149,7 9 6 0 Western 
14 Schlink, Albert 149,5 10 4 1 Königsträßer 
15 Temme, Gabi 148,7 8 7 0 Western 
16 Paßarge, Uwe 148,4 7 7 1 Western 
17 Wax, Gerhard 147,7 7 6 2 Königsträßer 
18 Damerau, Bernd 146,9 8 5 2 Königsträßer 
19 Dammann, Oliver 146,3 6 8 1 Königsträßer 
20 Puls, Klaus 146,2 9 3 2 Maspern 
21 Hellinge, Holger 144,8 6 7 1 Heide 
22 Stemberg, Franz Josef 144,2 4 9 2 Königsträßer 
23 Göbel, Andreas 143,5 6 6 2 Königsträßer 
24 Temme, Hartmut 143,2 4 10 0 Western 
25 Schadomsky, Michael 138 4 6 2 Western 
26 Gleich, Dieter 91,6 1 2 1 Heide 

Jugendklasse
1 Holtey, Hanna 145,8 6 8 1 Western 
2 Bauer, Niklas 131,5 2 3 7 Königsträßer 
3 Schreckenberg, Maik 130,7 6 3 1 Western 
4 Hepers, Franziska 128,3 2 3 6 Western 
5 Plaß, Jona 128,1 2 5 4 Königsträßer 
6 Holtey, Carlotta 125,2 3 3 3 Königsträßer 
7 Koch, Sarah 124,7 1 3 8 Königsträßer 
8 Gast, Nele 106,8 0 2 6 Königsträßer 
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                Bataillonsschießen PBSV 2017 - Mannschaftswertung

Gewehrklasse Klasse Platz Kompanie Ergebnis Mannschaft

Kleinkaliber
Alters aufgelegt KK

1 Western 397 1. Mannschaft Ralf Schreckenberg, Roland Schrader, Hartmut Temme
Schützenklasse

1 Western 297 1. Mannschaft Franziska Hepers, Maik Schreckenberg, Hanna Holtey
Luftgewehr

Alters aufgelegt
1 Maspern 457,2 1. Mannschaft Lothar Birmayer, Rolf Eickmann, Heiner Düsterhaus
2 Western 456,6 2. Mannschaft Cornelis Kuit, Roland Schrader, Georg Otto
3 Königsträßer 453,5 2. Mannschaft Albert Schlink, Werner Vogel, Andreas Kneer
4 Western 448,7 1. Mannschaft Carsten Masurek, Ralf Schreckenberg, Gabi Temme
5 Königsträßer 443,5 1. Mannschaft Oliver Dammann, Bernd Damerau, Jörg Bauer
6 Heide 387,9 1. Mannschaft Holger Hellinge, Jürgen Breitzke, Dieter Gleich

Jugendklasse
1 Western 404,8 1. Mannschaft Franziska Hepers, Maik Schreckenberg, Hanna Holtey
2 Königsträßer 384,3 1. Mannschaft Sarah Koch, Jona Plaß, Niklas Bauer

Schützenklasse A
1 Königsträßer 416,7 1. Mannschaft Philip Damerau, Patrick Damerau, Andreas Kneer

Schützenklasse B
1 Kämper 400,5 1. Mannschaft Heinrich Becker, Robert Röper, Frank Quade

Luftpistole
Schützenklasse

1 Königsträßer 309 1. Mannschaft Florian Dürdoth, Kevin Dürdoth, Philip Damerau
2 Western 295 1. Mannschaft Leonard Hepers, Ralf Schreckenberg, Roland Schrader

Ihr kompetenter Partner für Ihren BauIhr kompetenter Partner für Ihren Bau
Am Weseranger 1
D-37688 Beverungen

Telefon (0 52 73) 3 62 00  Telefax (0 52 73) 36 20 36
www.schaperdot.de

Anzeige
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Streetfood meets 
Familientag

Vereinsleben

In Kombination mit dem Pader-
borner Streetfood Festival fand 

in diesem Jahr der jährliche Fami-
lientag des PBSV am 14. Mai bei 
kräftigem Sonnenschein auf dem 
Schützenplatz statt. Unsere Baude 
erstrahlte dabei wieder einmal als 
Kämper Café und lud zu frischem 
Kaffee und selbstgebackenem Ku-
chen ein. 

Die Kämper Kids – aber auch 
neue Jünglinge – tobten sich auf 
der allseits beliebten Hüpfburg 
aus und erfreuten sich über die 

neue Attraktion der Kistenrutsche. 
Beim Prinzen-Schießen der Käm-
per Kids konnte sich Anton Schul-
ze, Sohn unseres Vize-Feldwebel, 
durchsetzen und nahm prompt die 
Parade der Schützen zu seinen Eh-
ren unter der alten Eiche ab. 

Die Kombination aus Streetfood 
Festival und Familientag des PBSV 
war eine gelungene Aktion für Jung 
und Alt und wir freuen uns darauf 
unsere Kämper Kids auch im Jahr 
2018 herzlich willkommen zu hei-
ßen! (st)

Anzeige

Husenerstraße 79 // Paderborn
Ecke St. Vincenz Frauenklinik 
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diestraussbar.de
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Am Bogen 3
33098 Paderborn

info@kopfarbeit-friseur.de

Tel.: 05251 27194
Fax: 05251 1809249

www.kopfarbeit-friseur.de

Anzeige
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Mit seiner außergewöhnli-
chen und gleichzeitig de-

zenten Fassadenfarbe bleibt es 
im Gedächtnis, das Gebäude am 
Kamp 38. Das blasse Rosa ziert 
heute das Erzbischöfliche Palais. 
Doch bevor im 19. Jahrhundert 
die Bistums-Chefs einzogen, war 
das Haus an der Ecke Kamp/Kas-
seler Straße den Paderbornern 
unter einen anderen Namen be-
kannt: als Dalheimer Hof – und 
die Farbgebung ist auch keine 
Idee der Neuzeit. 

Die Geschichte des Dalheimer 
Hofs reicht bis ins Mittelalter zu-
rück: Als das Augustiner-Chor-
herrenkloster Dalheim in der 
Reformationszeit wirtschaftlich 
gesundet war, kaufte der Prälat 

1529 in Paderborn an der Krummen 
Grube ein Grundstück, das er zum 
„Domus refugii“, also zum Stadthof 
des Klosters, ausbauen ließ.

Im 18. Jahrhundert wurde das heuti-
ge Kamp-Grundstück zum Stadthof. 
Vor dem Bau stand dort das Haus 
des Paderborner Bürgermeisters 
Hoffmann, dessen Witwe kurz vor 
1718 dem Dahlheimer Prior Bartol-
dus Schonlau das Grundstück für 
2.200 Reichstaler verkauft hatte. 

1718 erfolgte der repräsentative 
Neubau durch den damals noch jun-
gen und wenig bekannten großen 
westfälischen Barockbaumeister Jo-
hann Conrad Schlaun (1695-1773). 
Wenigstens bis 1720 überwachte 
Schlaun das Bauvorhaben. Damit 

Bischofswohnung 
war einst Klosterfiliale 

Unser Bezirk

ist klar, dass der Baumeister auch 
für die gesamte Inneneinrichtung 
verantwortlich gewesen ist. Für 
den Entwurf erhielt er laut Archi-
vunterlagen den geringen Betrag 
von acht Reichstalern, während 
er für die dreijährige Bauaufsicht 
100 Reichstaler erhielt. 

Schlaun, der später auch im Müns-
terland üppige Barockbauten 
schuf, hatte im Hochstift bereits 
zwischen 1715 und 1718 die Ka-
puzinerkirche in Brakel gebaut, 
1716 den Entwurf für das Del-
brücker Pfarrhaus gezeichnet und 
1716 den Ausbau des Neuhäuser 
Pfarrhauses überwacht. In Pader-
born selbst war der Dalheimer Hof 
sein Einstiegswerk und sein erster 
großer Profanbau überhaupt.
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Ihr	Ansprechpartner:	
	
Dietmar	Ziegler,	
Geschäftsführer	
	
DZ	Consulting	
Schulze-Delitzsch-Str.	14	
33100	Paderborn	
	
T.:	+49(0)	5251	69	89	612	
E.:	d.ziegler@dzconsulting.eu	

Eine gute Investition – Jetzt und        
in Zukunft! 
DZ Consulting. Wir sind spezialisiert auf die 
nachhaltige Unterstützung von Unternehmen bei der 
Auswahl, Einführung und dem Betrieb von SAP-
Produkten und blicken auf eine langjährige SAP-
Erfahrung zurück. Also echte Experten in Beratung 
und Entwicklung innerhalb von SAP-Umgebungen 
und technischem Support. 
 
Doch im Mittelpunkt stehen Sie, unser 
Geschäftspartner! Mit hoher Dienstleistungsqualität 
und Orientierung am Kundennutzen, realisieren wir 
unter Einhaltung des Zeit- und Budgetrahmens 
unsere gemeinsamen Projekte. 
	

DZ Consulting steht für 
Partnerschaft 
DZ Consulting agiert erfolgreich seit 
rund 15 Jahren Erfahrung in allen 
Branchen am IT-Markt. Mit hohem 
Qualitätsbewusstsein ist DZ 
Consulting an Ihrer Seite. Und das 
können Sie von uns erwarten: 
Zuverlässigkeit, Motivation, 
Technischen Know-how, Kompetenz, 
Qualität und Flexibilität. 

Ob spezielle Aufgaben oder große 
Projekte,                                                 
unsere Experten entlasten sie mit: 

• Development: Ergänzung und 
Harmonisierung von 
Systemlandschaften, Programmierung 
von Schnittstellen, Modifikation 
bestehender Prozesse, Entwicklung 
neuer Anwendungen innerhalb von 
SAP 

• Unterstützung bei der 
Implementierung 

• Service: Wirtschaftlichkeitsanalyse 
von Eigenentwicklungen, 
Customizing, Releasewechsel, 
Migration, Systemkonsolidierung, 
Cave- und Rollout Projekte 

• Application Management 
• Projektmanagement 
• IT-Service-Management 
• Interims Management 



Bei der energetischen Gebäudesanierung 
können Sie nur gewinnen.

Ihr Spezialist seit 
über 30 Jahren

Reinhard Hesse GmbH 
Oberer Westring 9 
33142 Büren 
Telefon 0 29 51 - 9 80 10 
www.maler-hesse.de

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Dachbodendämmung

• Kellerdeckendämmung
• Fassadensanierung
• Schimmelsanierung

hesse_wuerfel_rz_Layout 1  07.03.16  16:08  Seite 1

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Fassadensanierung
• Putz- und Stuckarbeiten

• Malerarbeiten
• Dachbodendämmung
• Kellerdeckendämmung
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Zum Kaufvertrag des Grund-
stücks gehörte übrigens auch eine 
Urkunde, wonach das bisherige 
Immunitätsrecht des Dalheimer 
Hofes in der Krummen Grube auf 
den neuen Hof übertragen wur-
de. Mit dieser Immunität erlangte 
das Kloster Dalheim die Steuer-
freiheit. 

Nutznießer dieser Vereinbarung 
waren die Bürgermeister Pa-
derborns, denn sie wurden vom 
Kloster mit Trinkgeldern für ihre 
Güte belohnt. Wie eine Quelle be-
richtet, erhielten sie vom Kloster 
„für Arbeit und Beschwerde“ 30 
Reichstaler. Der Sitte der Zeit ent-
sprechend, sahen Rat und Bür-
germeister keinen Grund, dieses 
Geld abzulehnen.

Doch Dalheim blieb noch nicht ein-
mal ein Jahrhundert lang am Kamp. 
Im Jahr 1774 verkaufte das Kloster 
seinen Stadthof an den hochfürst-
lichen Geheimen Rat und Ober-
marschall Werner Theodor von 
Bocholtz-Asseburg, der auch letzter 
fürstbischöflicher Dompropst war 
(1790-1810). Er bewohnte den Hof 
wenigstens bis 1803, zusätzlich ein-
gemietet hatte sich laut Unterlagen 
für 30 Reichstaler auch eine Witwe 
von Brenken. 

Der Erbe des Dompropstes, Graf 
Dietrich von Bocholtz zu Menzel, 
verkaufte das Grundstück mit dem 
Hof 1831 an den preußischen Staat. 
Dieser überließ ihn dann dem jewei-
ligen Paderborner Bischof bzw. heu-
te Erzbischof als Dienstwohnung. 

Seine prägnante Farbe hat das Ge-
bäude der letzten Außenrenovie-
rung im Jahr 1979 zu verdanken. 
Seinerzeit fanden Restaurateure 
durch Pigmentuntersuchungen 
die ursprüngliche Farbgebung 
von 1718 heraus – und die wird 
seitdem wieder verwendet.

Heute doppelt so groß wie einst

Das über einem hohen Kellerso-
ckel zweigeschossige, breit gela-
gerte und mit einem Walmdach 
versehene Gebäude ist symme-
trisch in drei Mal drei Achsen 
geteilt, wobei die vortretenden 
Mittelachsen als Zwerchhaus aus-
gebildet sind. 

Pils-Genuss von hier.

Mit guten Freunden
  Feste feiern!

Anzeige



Wir bauen auf Tradition!

Wir Westerhorstmänner!

Besuchen Sie uns:
Bösendamm 1 | 33129 Delbrück
Heiersstr. 14 | 33098 Paderborn
www.westerhorstmann.de

Mit der Region 
verbunden!

Jetzt auch in Paderborn!

Herzlich willkommen

in der Heiersstraße 14!

Ihr Ansprechpartner in Paderborn:
Benedikt Niemann
Tel: 0171 6886585
ni@westerhorstmann.de



Preise und Infos beim Serviceteam!

APZ Pflegezentrum im Autohaus Thiel
Detmolder Straße 73 · 33100 Paderborn
Frankfurter Weg 24 · 33106 Paderborn

NANO- 
VERSIEGELUNG

mit High-End-

Pflegeprodukten

           Allen
Schützen 
ein frohes Fest!

Hausteinlisenen mit ionischen Kapitellen 
tragen einen breiten Dreiecksgiebel mit 
dem Dalheimer Klosterwappen (ein bren-
nendes Herz, aus dem ein sog. Lazarus-
kreuz erwächst, worüber zwei gekreuzte 
Schlüssel gelegt sind) und einem doppelten 
Chronogramm in zwei Spruchbändern, die 
das Erbauungsjahr 1718 zweimal nennen. 

Dort steht in lateinischen Worten „Wenn 
Gott mit uns ist, wer ist dann gegen uns, 
da er ja als Helfer und Beschützer für uns 
entstanden ist?“. Zum Portal führt eine 
Freitreppe, über der in einem gesprengten 
Giebel auf den Bauherrn Prior Bartoldus 
Schonlau hingewiesen wird. 

Im Jahre 1902 erhielt der Dalheimer Hof im 
Westen einen Anbau hinzugefügt, so dass 
das Gebäude heute fast doppelt so groß ist. 
Vorher stand dort ein Wirtschaftsgebäude.

Hintergrund:
Bischof Wilhelm Schneider (1900-1909) 
war begeisterter Lottospieler. Er hatte in 
der preußischen Staatslotterie zweimal den 
Hauptpreis gewonnen. Aus dem Gewinn 
finanzierte er den Anbau.

von Klaus Zacharias 
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Gut zu wissen:
Das Erzbischöfliche Palais und die Zeich-
nung von Hans-Bernd Hesse (vorige Seite) 
ist in diesem Jahr Vorbild für den Bieror-
den der Kämper-Kompanie! 
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Können Sie sich unsere schö-
ne Heimatstadt Paderborn 

ohne Dom vorstellen? Wohl kaum! 
Kommt man über eine der Haupt-
straßen in die Stadt, so hat man den 
Eindruck, dass der Weg direkt auf 
den Dom zuführt. „Unser Dom“ ist 
der Mittelpunkt der Stadt, und das 
von Anfang an. Die Kathedrale bil-
det die prägende Kulisse, die unver-
wechselbare Silhouette verleiht der 
Stadt eine besondere Strahlkraft 
und magische Anziehungskraft. 
Hier ruhen seit 836 die Gebeine des 
heiligen Liborius.

Über Jahrhunderte steht der Dom 
nun schon im Mittelpunkt der Stadt 
und wurde von allen Generationen 
gehegt und gepflegt. Große Brände 
und Kriege stellten die Verantwort-

lichen und die Paderborner Bürger 
immer wieder vor neue Herausfor-
derungen und Anstrengungen. Dabei 
fällt dem Metropolitankapitel die Auf-
gabe zu, Sorge für alle Gottesdienste 
im Dom und für den Erhalt und die 
Funktionsfähigkeit des Gebäudes Sor-
ge zu tragen. Wie alle Generationen 
vorher nimmt auch das jetzige Kapi-
tel diese Aufgabe sehr ernst, wie man 
zurzeit an den intensiven Baumaß-
nahmen sehen kann. So steht auch 
das Domgeläut, welches zur Vollstän-
digkeit des Gotteshauses unbedingt 
dazu gehört, regelmäßig auf der Ta-
gesordnung der Sitzungen der zehn in 
Paderborn residierenden Domherren. 
Das Geläut des Paderborner Domes 
besteht zurzeit aus sechs Gussstahlg-
locken im Hauptturm, die 1951 vom 
Bochumer Verein für Gussstahlfabri-

Neue Glocken sollen 
im Juli 2018 erklingen

Unser Bezirk

kation gegossen wurden, und zwei 
Zinnbronzeglocken im Dachreiter, 
die 1984 von der Glockengießerei 
Petit & Gebrüder Edelbrock gefer-
tigt wurden. 

Für die Paderborner Kirche sind 
Glocken mindestens seit der ers-
ten Hälfte des 9. Jahrhunderts mit 
dem Glöckchen des hl. Meinolphus 
(heute in Wewelsburg) nachweis-
bar. Im Diözesanmuseum befin-
det sich eine erhaltene romanische 
Domglocke vom Ende des 12. 
Jahrhunderts. Die letzten neuen 
Glocken bekam der Dom in den 
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Jahren 1887, 1927 und das jetzige 
Geläut im Jahr 1951. Diesem Geläut 
im Hauptturm kommt besonderer 
Denkmalwert zu, da es das erste eu-
ropäische Domgeläut aus Gussstahl 
darstellt. Im Zuge der Domturmsa-
nierung soll auch das bestehende 
Geläut restauriert werden.

Auch heute haben Glocken vielfäl-
tige Aufgaben. Sie sind traditionel-
lerweise Rufinstrumente der Kir-
che, die die Menschen zum Gebet 
und Gottesdienst zusammenge-
rufen. Zusätzlich hierzu kamen in 
Laufe der Zeit Ruf-, Erinnerungs-, 
Mahn- oder Botschaftsfunktionen. 
All diese Funktionen werden in 
einer Läuteordnung zusammenge-
fasst. Gerade zu den großen Got-
tesdiensten und zu Libori entfaltet 
das Domgeläut sein ganzes Klang-
volumen, welches wohl jedem Pa-
derborner und jeder Paderbornerin 
unter die Haut geht. Wenn man an 
jedem Samstag um 16.45 Uhr rich-
tig zuhört, so wird beim Einläuten 
des Sonntags aller Paderborner 
Glocken deutlich, dass die Glocken 

aller Paderborner Kirchen klanglich 
aufeinander abgestimmt sind, beson-
ders auf die großen Geläute von St. 
Heinrich und Abdinghofkirche. 

Das Metropolitankapitel hat nun be-
schlossen, einen alten Plan aufzu-
greifen und das Domgeläut um zwei 
Glocken zu ergänzen und damit das 
klangliche Fundament aller Paderbor-
ner Kirchen zu vervollständigen. Eine 
neue, kleine Glocke (Ton gis‘) mit ca. 
1.000 kg als Klangglocke und eine 
große Glocke (Ton e) mit ca. 13.000 kg 
als „Klangteppich“ werden die Ergän-
zung bilden. Diesen Plan gibt es schon 
seit 1927, als der Dom nach dem ers-
ten Weltkrieg neue Glocken bekam. 
Auch der heutige Dachstuhl ist für die 
neuen Glocken bereits ausgelegt, so-
dass hier keine großen Umbau- bzw. 
Ausbauarbeiten notwendig sind. Da 
aufgrund der Außensanierung bereits 
ein Außengerüst am Domturm steht, 
entfallen auch diese Kosten weitestge-
hend. Im Jahre 2018 wird dem 950. Ju-
biläumstag der Weihe des Imad-Do-
mes gedacht. Aus diesem Grund soll 
zum Festgottesdienst am 22. Juli 2018 

das dann vollständige Geläut ge-
meinsam mit den neuen Glocken 
erstmals ertönen. Darauf sind alle 
nächsten Schritte ausgerichtet.

Die Kosten betragen für die große 
Glocke nach vorliegendem An-
gebot 275.000 Euro. Wie bei allen 
Kirchen des Erzbistums Pader-
born müssen auch die Kosten für 
die neuen Glocken durch Spenden 
aufgebracht werden. Die Kosten 
für die kleine Glocke in Höhe von 
17.000 Euro wurden bereits gestif-
tet. Im Namen des Metropolitan-
kapitels bittet dessen Vorsitzender, 
Dompropst Msgr. Joachim Göbel 
um eine großzügige Unterstützung. 
Die Nebenkosten werden vom Erz-
bistum Paderborn gefördert. Wer 
sich mit einer Spende an diesem für 
das Erzbistum, den Dom und die 
Stadt Paderborn großen Projekt mit 
bleibendem Wert beteiligen möch-
te, kann dies mit einer Spende auf 
das Konto des Metropolitankapitels 
tun (IBAN: DE77 4726 0307 0010 
9903 00, BIC: GENODEM1BKC).

von Ulrich Stohldreier
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Am 10. Juni trafen sich pünkt-
lich um 13:30 Uhr einige 

Mitglieder der Kämper-Kompa-
nie mit Partnern, bei strahlendem 
Wetter, an der Kämper Baude zu 
einer Fahrradtour mit dem Ziel 
Westenholz. Entlang des Boker 
Kanals und durch das schöne Del- 
brücker Land (wir danken hier 
nochmals Michael Lohl, der eine 
schöne Route ausgesucht hat) ging 
die Fahrt dann nach Westenholz 
zum Straußenhof Daniel. Hier ka-
men noch einige Kämper sowie 
Familienangehörige hinzu, die die 
doch lange Strecke nicht mit dem 
Rad fahren, aber trotzdem dabei 
sein wollten.

Nach einer Begrüßung mit selbst-
gemachtem Eierlikör, Wurstwaren 
vom Strauß und Kaffee gab es noch 

eine ausführ-
liche Führung 
über den Hof. 
Hier gibt es 
noch Tiere zum 
Anfassen und 
ich denke, dass 
wir alle etwas 
über diese im-
posanten Vögel 
gelernt haben. 
Denn wer hätte 
gedacht, dass so ein Strauß 80 Jahre alt 
wird, bis zu 120 kg wiegt und bis zu 
70 km/h schnell sein kann. Ein Strau-
ßenei entspricht 30 Hühnereiern und 
hat eine sehr dicke Schale, wodurch 
es ein Gewicht von bis zu 120 kg tra-
gen kann, was von Ferdi Meyer auch 
gleich getestet wurde. 

Im Anschluss an die Führung wur-

Radtour zum 
Straußenhof 
Daniel

Uffz-Vereinigung

MBörso-CLOUD
Ihr Online-Datenspeicher-Spezialist

de der Grill angeworfen und 
man konnte sich vom Wohlge-

Anzeige



Warburger Straße 140 
33100 Paderborn 
Tel.: 05251 160 99-0 www.adu-urban.de

Wir schützen,
was Sie

lieben!
GEBÄUDESERVICE  |  SICHERHEITSDIENSTE  |  PERSONALSERVICE  |  GEBÄUDEMANAGEMENT

Winkelsgarten 17
33106 Paderborn 

Tel.: 05251 / 8897 340
Fax: 05251 / 8897 339

info@gartengestaltung-beil.de
www.gartengestaltung-beil.de

Winkelsgarten 17
33106 Paderborn 

Tel.: 05251 / 8897 340
Fax: 05251 / 8897 339

info@gartengestaltung-beil.de
www.gartengestaltung-beil.de

Winkelsgarten 17
33106 Paderborn 

Tel.: 05251 / 8897 340
Fax: 05251 / 8897 339

info@gartengestaltung-beil.de
www.gartengestaltung-beil.deHORRIDO

Winkelsgarten 17
33106 Paderborn 

Tel.: 05251 / 8897 340
Fax: 05251 / 8897 339

info@gartengestaltung-beil.de
www.gartengestaltung-beil.de
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schmack von Straußensteaks, 
Straußenbratwurst mit Del- 
brücker Spargel und Kartoffeln, 
überzeugen. 

Gut gesättigt ging es dann gegen 
19:30 Uhr auf die lange Rücktour, 
aber auch diese über 30 km wurde 
von allen Radlern gut gemeistert. 
(pk)



www.bremerbau.de

Unser Prinzip setzt Maßstäbe.
Wir bauen schlüsselfertige Gebäude jeder Größenordnung und für jeden 
Anspruch. Als innovativer Pionier im Systembau mit Stahlbetonfertigteilen haben 
wir neue Maßstäbe gesetzt. Unsere Kunden aus Industrie und Gewerbe schätzen 
die hohen Qualitätsstandards und die komplette Regie aus einer Hand. Ihr 
Wunsch wird von unseren Spezialisten präzise, termingerecht und zum Festpreis 
ausgeführt.

Für Sie heißt das: Bequemer bauen. Für uns ist es seit fast 70- Jahren vor allem 
eins: Das BREMER-Prinzip

Anzeige Kämper Zeitung 2016_90x185mm.indd   7 15.04.2016   12:43:08
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Nach rund 20-jähriger Füh-
rungsarbeit legte das „Drei-

gestirn“ der Kämper-Senioren, Fer-
dinand Meyer, Werner Bracht und 
Franz-Josef Knust, im Rahmen des 
Rosenfestes die Leitung der Senio-
ren in „jüngere“ Hände. Mit Die-
ter Heidenkamp, Winfried Genius 
und Friedhelm Steinkemper stehen 
nun drei „junge Männer“ an der 
Spitze der Kämper-Senioren. Die 
Senioren dankten dem scheiden-
den Dreigestirn beim Rosenfest mit 
Standing-Ovation. Auch Oberleut-
nant Thorsten Mertens bedankte 
sich im Namen des Vorstandes der 
Kämper-Kompanie für die hervor-
ragend geleistete Arbeit des „Drei-
gestirns“. Die „Drei“ versprachen, 
der neuen Führung mit Rat und 
– soweit es geht – Tat jederzeit zur 
Verfügung zu stehen. 

Nochmals vielen Dank an das 
„Dreigestirn“! (fs)

Neue Führung: Dreigestirn 
übergibt an „jüngere“

Senioren

Sie machen Platz für die nächste Generation: Das 
„Dreigestirn“ Werner Bracht, Ferdinand Meyer 
und Franz-Josef Knust. Sie wurden mit Standing 
Ovation verabschiedet.

Anzeige

Sie sind die neuen „Drei“: 
Friedhelm Steinkemper, 
Dieter Heidenkamp und 
Winfried Genius.
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Jubilare
der Kämper-Kompanie 

2017

Jubilare

60 Jahre

EHptm Ferdinand Meyer
EVwR Willi Picht

50 Jahre

Sgt Karl Dierkes
S Ulrich Eikel

Sgt Horst Zischler

40 Jahre

Sgt Hermann Altmiks
S Wolfgang Bracht
S Dieter Cramer
EBSO Wolfgang Eiden
Sgt Klaus Heinrichsdorff
S Hagen Hildebrandt
S Wilfried Jolmes
S Jochen Koch
Sgt Willi Lüke
S Paul-Günther Schmidt

25 Jahre

S  Dr. Robert Becker
S Johannes Brockmeyer

Uffz Christian Hafner
Uffz Markus Kamin

Sgt Heinz-Peter Kipping
OLt Thorsten Mertens

S Andreas Meyer
S Ferdinand Niehues

S Hans-Josef Ohms

Die Kämper- 
Kompanie gratuliert 

zur langjährigen 
Mitgliedschaft! 

Vielen Dank für die 
Treue und  

Verbundenheit zur  
Kompanie!

Mittendrin.

Anzeige
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Auch in diesem Jahr machten sich wieder fünf 
Personen (vier Männer und eine Frau) auf den 

Weg nach Dörenhagen zum Maibaumaufstellen. Auf 
Grund des Tanzes in den Mai waren einige Perso-
nen auf der Strecke und lieber im Bett geblieben. Das 
Wetter spielte auch mit. Es war nicht zu warm und 
nicht zu heiß. Nach eineinhalb Stunden kamen wir 
in Dörenhagen an. Ein Teilnehmer meinte im Nach-
hinein, dass der Berg rauf nach Dörenhagen immer 
steiler würde. Wir wurden von unseren Dörenhage-
ner Freunden aufs herzlichste begrüßt. Um kurz vor 
zwölf wurde der Maibaum aufgestellt.

Und was mußten die Anwesenden erblicken? Das 
Kämperwappen war am Baum nach einem Jahr Pla-
nungsarbeit angebracht worden. Man sieht es in der 
dritten Reihe ganz links. Gesponsert wurde es vom 
Verbindungsoffezier Andreas Lukei. Diesen Titel er-
hielt er vom Vorstand des Dörenhagener Schützenver-
eins bei den letzten Wahlen. Er ist nun zuständig für 
die Interessen zwischen dem Schützenverein Dören-
hagen und der Kämper-Kompanie. Nachdem man das 
erste Bier auf den Maibaum getrunken hatte, gesellte 
sich unser Platzmajor Heinz Bannat mit seiner Frau 
zu uns. Als Höhepunkt des frühen Nachmittags stat-
tete dann zur Freude aller unsere Königin Ann-Katrin 
mit ihrem Ehemann Bernd den Dörenhagenern einen 
Besuch ab. Sie wurden mit grossem Beifall empfangen.

Bei so manchem netten Plausch und Gespräch unter 
Freunden sowie dem ein oder anderem Bierchen ging 
man dann auch gut gelaunt auseinander. (fs)

Maifest
Schützenleben

Anzeige

Anzeige
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Auch in diesem Jahr ereilte 
die Kämper Kompanie eine 

Einladung unserer befreunde-
ten Schloß-Kompanie aus Schloß 
Neuhaus, um das Schützenfest 
2017 gemeinsam zu feiern. 

Wieder einmal konnte man auf die 
Kämper zählen und so marschier-
te eine Abordnung mit Fahne 
beim großen Festumzug am Sonn-
tag mit und ließ sich darüber hi-

naus das gesellige Schützenfrühstück 
am Pfingstmontag  selbstverständlich 
ebenfalls nicht entgehen. 

Die Verbundenheit zu unseren be-
freundeten Vereinen zeigt sich spä-
testens durch das erste Glas Barcar-
di-Cola am frühen Montagmorgen 
mit den (Ehren-)Hauptleuten aus 
Schloß Neuhaus, Neuenbeken und 
unserem ehrenwerten Hauptmann 
der Kämper Kompanie.  (st)

Kämper beim Schützenfest 
in Schloß Neuhaus

Veranstaltungen



HANDWERK

05251/ 8 999 0
www.jolmes.de

Sanieren · Renovieren · Modernisieren 

Personalleasing · Personalvermittlung

05251/ 8 999 0
www.jolmes.de

Der neue Job -
ein Gefühl wie frisch geschlüpft!

Reinigen · Pflegen · Erhalten

05251/ 8 999 0
www.jolmes.de

Sauerei 
im Haus?

Schimmel 
im Haus?

Nasse Keller?

Nasse Wände?
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Einen traumhaften Abend erlebten 
die Gäste der diesjährigen „Tanz 
in den Mai“-Veranstaltung in der 
VIP-Lounge der Benteler Arena 
am 30. April. Obwohl die Sonne 
den ganzen Tag vom Himmel lach-
te – was höchst ungewöhnlich für 
diesen April gewesen ist und somit 
zu Fahrradtouren, ja selbst zum 
Picknick im Freien einlud –, war 
der Saal pünktlich um 20 Uhr rap-
pelvoll. Keiner – ob jung, ob alt – 
wollte sich offenbar diesen Abend 
entgehen lassen. 

Von Kämper-Hauptmann Jürgen 
Lutter durch den Abend geführt, 
von allerlei kleinen Leckereien ver-
führt, taten die Gäste schließlich 
das, was es an diesem Tag zu tun 

galt: Sie tanzten voller Freude in den 
Mai. DJ Ralf Siebert heizte der tan-
zenden Menge ordentlich ein. Wer 
ihn erlebt hat, freut sich schon jetzt 
auf den Schützenfestsamstag in unse-
rer Kämper-Baude. Denn auch dann 
wird er wieder mit seinem guten Mix 
und feinen Gespür für ordentlich 
Stimmung sorgen – garantiert! (lm)

Tanz in den Mai 
ein voller Erfolg

Veranstaltungen



MOBILE COCKTAILBAR

PROFESSIONELLER COCKTAILSERVICE

VERANSTALTUNGSEQUIPMENT

COCKTAILSCHULUNG

Wir sind Ihr kompetenter Partner
für einen erfolgreichen Auftritt

bei Firmenveranstaltungen
sowie Privatpartys jeglicher Art.

• IHR SERV ICE MIT GES CHMACK •
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Am 3. März fand erstmals bei 
einem deftigen Imbiss und 

reichlich kühlem Bier der von 
Uli Hofmann und Daniel Sie-
veke ins Leben gerufene „Käm-
per 4.0“-Abend statt. Zielgruppe: 
Kämper-Schützen unter 40 – und 
deren Freunde. Zielsetzung: eine 
Antwort auf die Frage, was man 
unternehmen kann, um die Zu-
kunft unserer Kompanie und des 
wunderbaren Schützenwesens er-
folgreich zu gestalten. Dem vor-

ausgegangen war 
eine Diskussion 
auf der Klausur-
sitzung unseres 
Kämper-Vorstan-
des. 
 
Wie erwähnt soll-
te der Abend auch 
Gelegenheit sein, 
mit Nicht-Mitgliedern ins Gespräch 
zu kommen, um auch ihnen unsere 
Idee und die Freude an einer genera-

Kämper 4.0
Schützenleben

tionen- und standesübergreifen-
den Gemeinschaft zu vermitteln. 
Zwei von ihnen traten prompt in 
unsere Kompanie ein. (lm)

Geschenksträuße

Hochzeitsfloristik

Dauerhafte Floristik

Trauerfloristik

Wohnaccessoires

Gutscheine

Lieferservice

Kompetente und freundliche
Beratung für Ihre
individuellen Wünsche!

Besuchen Sie auch:

www.floristik-kornacker.de

und  meine Facebookseite

Anzeige
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Anzeige

Jahresempfang der 20th  
Armoured Infrantry Brigade

The Queen`s Royal Hussars
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Eigentlich für Kinder. 
Eigentlich!

Der SCP hat schon immer 
Emotionen hervorgerufen.

Tiere, Tänze, 
Traditionen

Aufgeschnappt

Was genau haben die beiden 
wohl da im Blick ...

Der Gentleman schweigt 
und genießt.

Eins, zwei, Tipp, eins, zwei ...
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Scheint beliebt zu sein, 
der Gaul.

Hand in Hand: Bataillon und Kämper

 Heinz Bannat               

              Fliesenfachgeschäft                        

             
Kirschenkamp 40 
33106 Paderborn- Elsen 

Fon    05254/68383      - Beratung 
fax     05254/660620    - Planung 
mobil 0172/5248383     - Verkauf 

mail heinz-bannat@web.de    - Ausführung 
Offizieller Schlüter- SystemHandwerker 

 

 

Da möchte jemand – Martin H. – wohl 
unerkannt bleiben. 

Und das nicht nur einmal.

Anzeige

Hilfe!
Jetzt aber
schnell 
weg.

Überhaupt, 
Tiere in jeder 
Form.

Ob lebendig oder tot.
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Steht ihm, 
der 
Schnur-
bart.

Wenn die Technik spinnt, 
hilft nur Geduld.

Zwei sind halt besser als eines.

Ob die Headline der 
Auslöser war?

Schönheit liegt in unseren Händen

Malermeisterbetrieb

Yvonne Pawlak
WDVS  - Fassadenanstrich

Tapezier,- Lackierarbeiten
Bodenbeläge  - Gerüst

Tel:  05251 – 329 38
Mobil  0151 – 524 67 013

Schönheit liegt in unseren Händen

Malermeisterbetrieb   
Yvonne Pawlak

WDVS  - Fassadenanstrich
Tapezier,- Lackierarbeiten

Bodenbeläge  - Gerüst

Tel:  05251 – 329 38
Mobil  0151 – 524 67 013

Anzeige

Kaum auf der Welt, schon 
Kämper-Schütze: Veith 
Schäfers, *1.2.2017.
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Seit über zwei Jahren präsentiert 
sich die Kämper-Kompanie mit 

einer eigenen Website sowie einer 
Facebook Seite im Internet. 

Unter www.kaemper-kompanie.
de stellen wir unsere Kompanie 
vor,  veröffentlichen regelmäßig 
Aufrufe und News zu wichti-
gen Veranstaltungen. Vom Käm-
per-Lied,  dem Mitgliedsantrag, 
über die Historie unserer Schüt-
zenkönige bis zum detaillierten 
Terminkalender finden Besucher 
wesentliche Informationen über 
unsere Kämper-Kompanie. Schö-
ner Gimmick: Ein Countdown 
informiert darüber, wie viele Tage 
noch bis zum nächsten Schützen-
fest vergehen. 

Umfangreiche Galerien mit tau-
senden Fotos erinnern an Schüt-
zenfeste, Ausflüge, Zugabende und 
viele weitere Höhepunkte unseres 
Vereinslebens. Das Netz kennt 
schließlich anders als die Kämper 

Depesche keine Seitenbegrenzungen 
und Druckraster – der Platz ist schier 
unendlich. 

Noch schneller als auf unserer Web-
site kann man sich nur noch auf Fa-
cebook informieren. In Spitzenzeiten 
– zum Beispiel in der Schützenfest-
woche – erreichen Neuigkeiten 
über unsere Facebook-Sei-
te in nur wenigen Stunden 
über 3.000 Aufrufe und 700 
„Gefällt mir“-Angaben. Ne-
ben Beiträgen, Bildern und 
Veranstaltungshinweisen 
sind auf der Facebook-Sei-
te auch Videos zu finden.
 
Die Redakteure  Jürgen 
Hilker (Facebook), Philipp 
Bergmeier 

Bilder, Termine, News – 
die Kämper im Internet

Internet-Auftritt

(Facebook) und Frank Seipolt (In-
ternet-Auftritt + Facebook) freuen 
sich stets auf Eure Zuarbeit, um 
über unsere Internetpräsenz und 
unseren Facebook-Auftritt allen 
Mitgliedern und Fans von unseren 
schönen Kämper-Veranstaltungen 
zu berichten. (fs)

Anzeige



Seit 1932 immer für Sie auf Draht.
Elektroinstallationen | Beleuchtungsanlagen | Netzwerk-Technik

Hohenloher Weg 31 | 33102 Paderborn | www . stock-elektro.de | info @ stock-elektro.de
Elektro-Stock GmbH & Co. KG

PARTNER

Werk/Disposition: Schloß Neuhaus · Am Thunhof · Tel: 05254 2361
Verwaltung: Paderborn · Husener Str. 118 · Tel: 05251 680850

www.siemens-tranportbeton.de

Ihr starker Partner für:

• Logistik, Versand, Service

• Hard- und Software

• Sonderposten

Heimtierbedarf

Alles Für Ihre kleinen
und grossen Lieblinge!

Sabasoft - Sascha Baumhoer | Dornierstraße 1 |33142 Büren
Telefon: 0 29 55 / 74 63 45 | E-Mail: info@sabasoft.de

www.sabasoft.de | www.saba-pet.de

24 h Notdienst 
Tel. 0 52 51 / 37 00 53

info@schliesstechnik24.de

Borchener Str. 44
33098 Paderborn

Beratungsstellenleiterin 
Regina Romstadt

Nordstraße 38
33102 Paderborn
Telefon 05251 296673
Regina.Romstadt@vlh.de
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Termine 2017

Kartenvorverkauf Schützenfest

4 18:00
Kartenvorverkauf
Ausspann, Kasseler Str. 41

5 18:00
Kartenvorverkauf
Libori-Eck, Liboristr. 5

6 18:00
Kartenvorverkauf
Bobberts, Neuer Platz 3

160. Paderborner Schützenfest

7
16:30 Antreten beim Hauptmann

21:00 Zapfenstreich

8 13:30 Antreten beim Hauptmann

9 10:15 Antreten beim Hauptmann

10 07:30 Antreten beim Hauptmann

Libori

22 14:30
Pontifikalvesper
Dom

23 10:15
Prozession
Dom

25 16:30
Prozession
Dom

Juli

7. bis 10.9.
Reitturnier Paderborn Challenge
Schützenplatz

16.9. - Unteroffiziersausflug

17. bis 22.10.
47. Herbst-Libori-Schießen
PBSV Schießstand, Schützenplatz

3.11. 18:30
Siegerehrung 47. Herbst-Libori-Schießen
PBSV Schießstand, Schützenplatz

11.11. 09:00
Herbstputz
Kämper-Baude, Schützenplatz

19.11.
09:45

Requiem PBSV
Kapuzinerkirche

18:00 Seniorenabend

1.12. 19:30
Unteroffiziersvereidigung / Herrenabend
Ferrari-Saal, Schützenhof

10.12. 15:00
Nikolausfeier des PBSV
Ferrari-Saal, Schützenhof

19.12. 18:30
Adventsmesse des PBSV

Bartholomäuskapelle, 
anschl. Weihnachtsmarktbummel

August bis Oktober

November bis Dezember

Anzeige

Weitere Termine stets 
aktuell im Internet
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